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Ausgabe 10 / Dezember 2022
Amtliche Mitteilung der

Marktgemeinde Altenberg bei Linz
www.altenberg.at

zugestellt durch post.at

Pustbus Shuttle
Neues, innovatives Öffi-Angebot 
jetzt auch in Altenberg bei Linz

Spatenstich Nahwärme
Am 25.11.2023 fand der Spaten-
stich für den Neubau der Nahwär-
meerweiterung in Altenberg statt.

Stellenausschreibungen 
Marktgemeinde Altenberg
Nachhaltige und sichere Jobs im Ort

Seite 04 Seite 07 Seite 12

POSTBUS SHUTTLE

Jetzt auch in der 
Region Gusental!
Steigen Sie ein und nehmen Sie Platz!  
Wir freuen uns, Sie vor Ort zu begrüßen.

Mit dem KlimaTicket noch günstiger!
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Infos unter postbus-shuttle.at

Die Gemeindevertretung sowie die Gemeindebediensteten 
wünschen allen Gemeindebürgern/innen frohe 
Weihnachten und vor allem ein gesundes neues Jahr!

GEMEINDEZEITUNG
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Mit freundlichen Grüßen                                                                                                                                           

       Ihr Bürgermeister                                                                                                                                    
Michael Hammer

Sie halten die 
letzte Aus-
gabe unse-

rer Gemeinde-
zeitung für das 
Jahr  2022 in 
Händen, welches 

sich schon wieder 
dem Ende zuneigt. Ein 

ereignisreiches Jahr, welches für 
unsere Gemeinde aber ein durchaus 
gutes Jahr war und in dem Vieles 
erreicht und bewegt werden konnte. 
Auch das Orts- und Gesellschafts-
leben hat nach den Corona-Jahren 
wieder Fahrt aufgenommen und es 
tut sich was in unserem Ort!

Auch in der Gemeindepolitik konnte 
Vieles für die Gemeinde gemeinsam 
erreicht werden. Grundlage dafür 
ist, dass alle Fraktionen gemeinsam 
an einem Strang ziehen und sehr 
konstruktiv und gut für die Bürge-
rinnen und Bürger zusammengear-
beitet wird. Als Bürgermeister darf 
ich mich für diese gute Zusammen-
arbeit sehr herzlich bedanken.

Ein wesentlicher Schwerpunkt war 
die Verbesserung des öffentlichen 
Verkehrs, die Unterstützung bei der 
Mobilität und vor allem auch die He-
bung der Verkehrssicherheit durch 
die Schaffung attraktiver Gehwege 
und Gehsteige. Hier ist wieder ei-
niges gelungen. Ein Meilenstein ist 
hier aber sicherlich die Einführung 
des „Postbus-Shuttle“ welches ein 
attraktives Angebot für alle Alten-
bergerinnen und Altenberger sein 
soll. Dieses stellen wir Ihnen in 
dieser Ausgabe ausführlich vor.
Besonders engagiert haben wir uns 
auch im Bereich Klimaschutz und 
Energie. Eine eigene Altenberger 
Klimastrategie ist in Ausarbeitung 

Liebe Altenbergerinnen und Altenberger!

Bericht des Bürgermeisters

und es wurden Maßnahmen zur Kli-
mawandelanpassung erarbeitet. Im 
Bereich Energie wurde der Ausbau 
der eigenen Photovoltaik-Anlagen 
fortgesetzt, die Grundlagen für die 
Gründung einer Erneuerbaren Ener-
giegemeinschaft (EEG) erarbeitet 
und Energieeinsparungsmaßnah-
men im Gemeindebereich gesetzt. 
Ein besonderes Highlight ist aber 
die Errichtung einer zusätzlichen 
Biomasse-Nahwärmeanlage. Diese 
wurde gemeinsam in Rekordzeit 
von einem halben Jahr projektiert, 
geplant, verhandelt und der Baube-
ginn geschafft. Darauf sind wir sehr 
stolz! Hier werden mit 100% heimi-
scher Biomasse Hunderte Haushalte 
mit sauberer Energie versorgt.

Auch der Breitband-Ausbau wurde 
fortgesetzt sowohl was die Glasfa-
ser betrifft als auch der Ausbau von 
5G-Technologie. Auch wenn es nicht 
ganz so schnell geht wie wir uns das 
manchmal wünschen, kommen wir 
hier Schritt für Schritt einer guten 
Versorgung näher.

Auch für das bevorstehende Jahr 
2023 stehen einige wichtige Pro-
jekte an, die wir gemeinsam für 
unser Altenberg umsetzen wollen. 
Ich darf Ihnen allen sehr danken für 
das gute Miteinander und den Zu-
sammenhalt in unserer Gemeinde 
Ich wünsche Ihnen für die bevor-
stehenden Feiertage alles Gute und 
ein gutes neues Jahr 2023!

Das Marktgemeindeamt Altenberg hat am 23.12.2022 geschlossen.
Die Postpartnerstelle hat geöffnet.

Die Gemeindevertretung sowie die Gemeindebediensteten wünschen allen Gemein-
debürger/innen frohe Weihnachten und vor allem ein gesundes neues Jahr!

Öffnungszeiten Weihnachten
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Wann: am Freitag, 16.12.2022
von 16:00 bis 18:00 Uhr
Wo: im Haus der Gesundheit, Reichenauer Straße 4
Wer: Covid-Impfung für Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren
Es wird keine Kinderimpfung in der Schule angeboten

Mitzubringen: amtl. Lichtbildausweis, E-Card, Impfkarte, 
Aufklärungsbogen (diesen erhalten Sie auch vor Ort)

Familien Impftag 
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POSTBUS SHUTTLE
Jetzt auch in Altenberg bei Linz!
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Mehr Infos unter postbus-shuttle.at
Google Play and the Google Play logo are trade-marks of Google LLC. 

Apple and the Apple logo are trademarks of Apple Inc., registered in the U.S. and other countries. 
App Store is a service mark of Apple Inc., registered in the U.S. and other countries.

Wege des täglichen Bedarfs so bequem und flexibel erledigen. 
So günstig wie ein Öffi-Bus und so individuell wie der eigene Pkw.  

Zu buchen über die Postbus Shuttle-App oder bei vielen Dienstleistungs- 
und Gastronomiebetrieben in Altenberg bei Linz. 

Steigen Sie ein und nehmen Sie Platz!

Mit dem KlimaTicket noch günstiger!

Österreichische Postbus AG
Am Hauptbahnhof 2
1100 Wien

Altenberg bei Linz, im November 2022

Werte Bevölkerung 
der Gemeinde Altenberg bei Linz!

NEUES, INNOVATIVES ÖFFI-ANGEBOT 
JETZT AUCH IN ALTENBERG BEI LINZ

Infos unter postbus-shuttle.at

Unsere Welt ist mittlerweile stark digitalisiert. Musik, Filme und Fernsehserien bestellen wir On-Demand, das 

Abendessen über eine App per Handy – dann, wenn uns danach ist. Auch das Mobilitätsangebot verlangt nach immer 

bedarfsorientierteren Services. Nicht mehr nur dann den Bus nehmen zu können, wenn der Fahrplan dies vorsieht, 

das ist der Wunsch vieler Einwohner:innen aus Altenberg bei Linz. 

Mit Sicherheit wollen auch Sie flexibel und individuell, gleichzeitig aber kostengünstig sowie klimafreundlich mobil sein, 

ohne dabei auf ein eigenes Auto angewiesen zu sein.

BEQUEM PER POSTBUS SHUTTLE!
Ab 1. Dezember ist das Postbus Shuttle in Altenberg bei Linz sowie in folgenden weiteren Gemeinden in der Region 

Gusental unterwegs: Alberndorf in der Riedmark, Gallneukirchen, Hagenberg im Mühlkreis, Engerwitzdorf 

sowie Katsdorf.

• Wann Sie wollen.

• Wohin Sie wollen.

• So individuell, wie Sie wollen.

SO EINFACH GEHT´S
• Beiliegenden Folder durchlesen. 

• QR-Code scannen und Postbus Shuttle-App downloaden.

• Zielort auswählen, buchen und losfahren. 

 Und entspannt ans Ziel kommen. 

• Ihr Auto kann einfach zuhause stehen bleiben.  

Steigen Sie ein und nehmen Sie Platz! 

Wir freuen uns auf Sie!

Amtliche Mitteilung

Impressum: ÖBB-Personenverkehr AG, Druckerei: Gerin Druck GmbH, Verlagsort: Wien, Herstellungsort: Wolkersdorf

Google Play and the Google Play logo are trade-marks of Google LLC. Apple and the Apple logo are trademarks of Apple Inc.,  

registered in the U.S. and other countries. App Store is a service mark of Apple Inc., registered in the U.S. and other countries.
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ANERKENNUNG 
VON ZEITKARTEN
Reisende mit einem KlimaTicket Österreich & OÖ, 
OÖVV Jahres- & Semesterkarte, OÖVV Schüler- & Lehrlingsticket 
und Jugendticket-Netz zahlen für die zu fahrende Strecke den 
ermäßigten Tarif.

HAUSABHOLUNG
Personen, die einen Behinderungsausweis, ein ärztliches Attest 
oder eine Pflegestufe nachweisen können, werden mit dem 
Postbus Shuttle bequem zuhause abgeholt. 

Nähere Informationen zur Beantragung Ihrer persönlichen 
Hausabholung erhalten Sie bei Ihrer Gemeinde!

BEQUEM ZU IHRER 
FAHRT 
Mit unserer Postbus Shuttle-App kommen Sie schnell und 
einfach zur Buchung Ihrer Fahrt. Jetzt im App Store und bei 
Google Play gratis downloaden und los geht´s:

• Start- und Zielort sowie gewünschte Fahrzeit eingeben
• Angebot auswählen
• Haltepunkt über Ihren Standort suchen
• Fahrt buchen
• Fußwege zum Einstiegspunkt bzw. vom Ausstiegspunkt 
 zum Ziel werden angezeigt 
• Einsteigen und komfortabel ans Ziel kommen

KEIN HANDY?
Kein Problem! Viele Dienstleistungs- und Gastronomiebetriebe 
in der Region Gusental übernehmen für Sie auf Wunsch die 
Buchung des Postbus Shuttles. Ob Ihre Arztpraxis oder Ihr 
Lieblingslokal Postbus Shuttle-Partner ist, erfahren Sie bei Ihrer 
Gemeinde.

Impressum: Österreichische Postbus AG, Am Hauptbahnhof 2, 1100 Wien, FN 195030i, 
Prod.-Nr. 113022-1253; Produktionsort: Gerin Druck GmbH, Wolkersdorf, Verlagsort: Wien, Stand 
November 2022. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Fotos: © ÖBB.

Steigen Sie ein und 
nehmen Sie Platz.

Mit dem KlimaTicket 
noch günstiger!

infos unter
postbus-shuttle.at

POSTBUS SHUTTLE
IN DER REGION 
GUSENTAL

POSTBUS SHUTTLE 
Heute ist es für uns selbstverständlich, Filme und Musik 
und sogar das Abendessen über eine App am Handy zu 
bestellen. Genauso schnell, unkompliziert und individuell 
wollen wir auch im Alltag mobil sein. 

Mit dem Postbus Shuttle folgt die Region Gusental diesem 
Trend und schafft die Möglichkeit auch ohne eigenes Auto die 
Wege des täglichen Bedarfs, wie Fahrten zum Friseur, Fußball-
training, in die Arztpraxis, zur Bank oder ins Lieblingslokal 
bequem und flexibel zu erledigen. Das Postbus Shuttle bringt 
Sie aber auch entspannt und sicher zur Bushaltestelle oder zum 
Bahnhof, von wo aus Sie dann bequem mit dem öffentlichen 
Verkehr weiterreisen können. Und das ohne fixen Fahrplan, son-
dern „On-Demand“, also auf Abruf – so individuell, wie 
Sie das möchten.

BEQUEM ANS ZIEL
Postbus Shuttle-Fahrten sind innerhalb der Gemeinden Albern-
dorf in der Riedmark, Hagenberg im Mühlkreis, Altenberg bei 
Linz, Gallneukirchen, Engerwitzdorf und Katsdorf möglich. 
Sämtliche Haltepunkte sind fußläufig in max. 300 m erreichbar. 
Das dichte Netzwerk an Haltepunkten in der Region Gusental 
finden Sie unter postbus-shuttle.at 

Fahrtwünsche werden intelligent gebündelt und auf den 
bestehenden öffentlichen Verkehr abgestimmt angeboten. 

VON FRÜH BIS SPÄT 
Damit Sie Ihren Morgentermin oder Zug pünktlich erreichen 
und auch gut und sicher nach Hause kommen, ist das Postbus 
Shuttle für Sie da:

Wir empfehlen, Fahrten rechtzeitig zu buchen. 
Buchungen bis zu 30 Tage im Vorhinein sind möglich.

Gallneukirchen

Engerwitzdorf

Katzdorf

Alberndorf in
der Riedmark

Altenberg
bei Linz

Hagenberg
im Mühlkreis

ÖBB Netz
Bahnhof Katsdorf

Montag bis Freitag: 06:00 bis 22:00 Uhr
 Samstag: 08:00 bis 22:00 Uhr

FAHRPREISE 

Die Bezahlung erfolgt nach der Fahrt direkt bei unseren 
Fahrer:innen oder online in der Postbus Shuttle-App.

Altenberg bei Linz

Alberndorf in der Riedmark

Hagenberg im Mühlkreis

Katzdorf

Gallneukirchen,
Engerwitzdorf
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POSTBUS SHUTTLE 
GUSENTAL*

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 5,60

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 5,60

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 5,60

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 8,00

Ermäßigt:
€ 2,00

Zone 2 3 41 * Fahrpreis gilt pro Person
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ANERKENNUNG 
VON ZEITKARTEN
Reisende mit einem KlimaTicket Österreich & OÖ, 
OÖVV Jahres- & Semesterkarte, OÖVV Schüler- & Lehrlingsticket 
und Jugendticket-Netz zahlen für die zu fahrende Strecke den 
ermäßigten Tarif.

HAUSABHOLUNG
Personen, die einen Behinderungsausweis, ein ärztliches Attest 
oder eine Pflegestufe nachweisen können, werden mit dem 
Postbus Shuttle bequem zuhause abgeholt. 

Nähere Informationen zur Beantragung Ihrer persönlichen 
Hausabholung erhalten Sie bei Ihrer Gemeinde!

BEQUEM ZU IHRER 
FAHRT 
Mit unserer Postbus Shuttle-App kommen Sie schnell und 
einfach zur Buchung Ihrer Fahrt. Jetzt im App Store und bei 
Google Play gratis downloaden und los geht´s:

• Start- und Zielort sowie gewünschte Fahrzeit eingeben
• Angebot auswählen
• Haltepunkt über Ihren Standort suchen
• Fahrt buchen
• Fußwege zum Einstiegspunkt bzw. vom Ausstiegspunkt

zum Ziel werden angezeigt
• Einsteigen und komfortabel ans Ziel kommen

KEIN HANDY?
Kein Problem! Viele Dienstleistungs- und Gastronomiebetriebe 
in der Region Gusental werden zukünftig für Sie auf Wunsch die 
Buchung des Postbus Shuttles vornehmen. Ob Ihre Arztpraxis oder 
Ihr Lieblingslokal PPoossttbbuuss  SShhuuttttllee--PPaarrttnneerr ist, erfahren Sie bei 
Ihrer Gemeinde. In der Anfangsphase steht Ihnen gerne das 
Marktgemeindeamt Altenberg unter 07230 72 55 15 (Sabine 
Leitner) zur Verfügung.

Impressum: Österreichische Postbus AG, Am Hauptbahnhof 2, 1100 Wien, FN 195030i, 
Prod.-Nr. 113022-1253; Produktionsort: Gerin Druck GmbH, Wolkersdorf, Verlagsort: Wien, Stand 
November 2022. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Fotos: © ÖBB.

Steigen Sie ein und 
nehmen Sie Platz.

Mit dem KlimaTicket 
noch günstiger!

infos unter
postbus-shuttle.at

POSTBUS SHUTTLE
IN DER REGION 
GUSENTAL
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Alberndorf in der Riedmark

Hagenberg im Mühlkreis

Katzdorf

Gallneukirchen,
Engerwitzdorf
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POSTBUS SHUTTLE 
GUSENTAL*

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 5,60

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 5,60

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 5,60

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 8,00

Ermäßigt:
€ 2,00

Zone 2 3 41 * Fahrpreis gilt pro Person

POSTBUS SHUTTLE 
Heute ist es für uns selbstverständlich, Filme und Musik 
und sogar das Abendessen über eine App am Handy zu 
bestellen. Genauso schnell, unkompliziert und individuell 
wollen wir auch im Alltag mobil sein. 

Mit dem Postbus Shuttle folgt die Region Gusental diesem 
Trend und schafft die Möglichkeit auch ohne eigenes Auto die 
Wege des täglichen Bedarfs, wie Fahrten zum Friseur, Fußball-
training, in die Arztpraxis, zur Bank oder ins Lieblingslokal 
bequem und flexibel zu erledigen. Das Postbus Shuttle bringt 
Sie aber auch entspannt und sicher zur Bushaltestelle oder zum 
Bahnhof, von wo aus Sie dann bequem mit dem öffentlichen 
Verkehr weiterreisen können. Und das ohne fixen Fahrplan, son-
dern „On-Demand“, also auf Abruf – so individuell, wie 
Sie das möchten.

BEQUEM ANS ZIEL
Postbus Shuttle-Fahrten sind innerhalb der Gemeinden Albern-
dorf in der Riedmark, Hagenberg im Mühlkreis, Altenberg bei 
Linz, Gallneukirchen, Engerwitzdorf und Katsdorf möglich. 
Sämtliche Haltepunkte sind fußläufig in max. 300 m erreichbar. 
Das dichte Netzwerk an Haltepunkten in der Region Gusental 
finden Sie unter postbus-shuttle.at 

Fahrtwünsche werden intelligent gebündelt und auf den 
bestehenden öffentlichen Verkehr abgestimmt angeboten. 

VON FRÜH BIS SPÄT 
Damit Sie Ihren Morgentermin oder Zug pünktlich erreichen 
und auch gut und sicher nach Hause kommen, ist das Postbus 
Shuttle für Sie da:

Wir empfehlen, Fahrten rechtzeitig zu buchen. 
Buchungen bis zu 30 Tage im Vorhinein sind möglich.

Gallneukirchen

Engerwitzdorf

Katzdorf

Alberndorf in
der Riedmark

Altenberg
bei Linz

Hagenberg
im Mühlkreis

ÖBB Netz
Bahnhof Katsdorf

Montag bis Freitag: 06:00 bis 22:00 Uhr
 Samstag: 08:00 bis 22:00 Uhr

FAHRPREISE 

Die Bezahlung erfolgt nach der Fahrt direkt bei unseren 
Fahrer:innen oder online in der Postbus Shuttle-App.

Altenberg bei Linz

Alberndorf in der Riedmark

Hagenberg im Mühlkreis

Katzdorf

Gallneukirchen,
Engerwitzdorf
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POSTBUS SHUTTLE 
GUSENTAL*

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 5,60

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 5,60

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 3,50

Ermäßigt:
€ 1,10

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 5,60

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 6,80

Ermäßigt:
€ 2,00

Regulär:
€ 8,00

Ermäßigt:
€ 2,00

Zone 2 3 41 * Fahrpreis gilt pro Person
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Spatenstichfeier 
Nahwärme Altenberg II

Nach dem Projektstart im Mai 
und der Bau- und Gewerbe-
rechtsverhandlung Anfang 

November konnten wir am Freitag 
den 25.11.2022 den Spatenstich 
für das Projekt Nahwärme II feiern.

In Altenberg wird mit Engagement konkreter Klimaschutz 
betrieben. 

Autor: Obmann Stv. Alexander Altrichter

Der Gemeindevorstand, die Leitung 
der ausführenden Baufirma, die 
unmittelbaren Nachbarn, sowie die 
Mitarbeiter der Gemeindeverwal-
tung, die am Projekt beteiligt waren 
sind der Einladung des Vorstandes 
gefolgt. Nach einer Begrüßung des 
Bürgermeisters, wurde das Projekt 
kurz vorgestellt und auch der der-
zeitige Baufortschritt erläutert. 

Anschließend erfolgte der Spa-
tenstich mit Hackschnitzel – dem 
Regionalen Rohstoff, mit dem wir 
die Abhängigkeit von Öl und Gas in 
unserem möglichen Bereich min-
dern werden.

Nach dem offiziellen Teil der Ver-
anstaltung, ließen wir die Feier mit 
einem kleinen Imbiss ausklingen.



8

Dies wurde auch im Infrastruk-
tur-Ausschuss und im Ge-
meindevorstand beschlossen.

Diese hat zwei Zielrichtungen:
Erstens soll der Wasserverbrauch in 
den öffentlichen Gebäuden gemes-
sen werden und durch Einbau von 
Reduktions-Armaturen der Warm-
wasserverbrauch in den Duschen 
und bei den Waschbecken deutlich 
reduziert werden.
Zweitens soll auch die Bevölkerung 
eingeladen werden sich mit dem 
Thema Wasser sparen auseinan-
derzusetzen und auch im privaten 
Bereich Maßnahmen zu setzen.

Dazu werden am Gemeindeamt 
(Bürgerservice) Messbeutel zur 
Verfügung gestellt, die man sich 
abholen kann und damit zuhau-
se den Wasserverbrauch bei den 
Armaturen zu messen. Daneben 
eine Information wie man durch 
Einbau von Reduktions-Armaturen 
den Wasserverbrauch reduzieren 

Gemeindethema

Altenberg startet Initiative zum Wassersparen

Auf Initiative von Bürgermeister Michael Hammer gemeinsam mit 
Infrastrukturausschuss-Obmann GV Philipp Scheibenreif und 
Infrastrukturausschuss-Mitglied GV Mag. Ulrike Rabmer-Koller wird 
in Altenberg eine Kampagne zum „Wasser und Energie sparen“ 

kann. Der Ankauf dieser 
Armaturen wird auch 
entsprechend gefördert 
und ein Rabatt gewährt. 

Warmwassersparen be-
deutet auch Energie-
sparen. Denn nach der 
Heizung benötigt die 
Warmwasserprodukti-
on die meiste Energie 
im Haushalt.  Die Ini-
tiative zeigt, dass man 
ohne viel Aufwand und 
Änderung der Duschge-
wohnheiten man ohne 
maßgeblichen Komfort-
verlust den Warmwas-
serverbrauch um bis zu 
50% reduzieren kann 
– das freut nicht nur die 
Umwelt sondern auch 
den Geldbeutel!

Wasser sparen ohne Einbußen
Der ECOTURBINO Wassersparein-
satz für die Dusche kann einfach 
und schnell von jedermann instal-
liert werden und erzeugt ein stark 
verwirbeltes Wasser-Luftgemisch, 
und spart dadurch nicht nur Wasser 

und Energie sondern auch Kosten 
– ohne Komfortverlust, ohne dass 
man seine Duschgewohnheiten än-
dern oder den Duschkopf tauschen 
muss. Damit kann zum Beispiel ein 
3-Personen-Haushalt rund € 300,- 
im Jahr an Kosten für Wasser und 
Energie sparen. 
Zusätzlich ergibt sich eine Redukti-
on von 33.000 Liter Wasser, 1.300 
kWh Energie sowie über 400 kg 
CO2.

Autorin: Carina Panholzer

Holen Sie sich 
Ihren Messbeutel 
am Marktgemein-
deamt und testen 

Sie Ihren Was-
serverbrauch!
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Beim Duschen teure Energie & 
Warmwasser sparen.

ENERGIE & WASSER 
SPAREN. jetzt!

Mit dem Code altenberg30 gibt es hier im Shop 30% Rabatt*: 

www.energie-wasser-sparen.jetzt
*gültig auf jeweils max. 2 Stk. der Produkte Ecoturbino, Ecoturbino Set für Dusche und Waschbecken, Strahlregler

Das schont den Geldbeutel 
und schützt das Klima.

130 Liter Wasser verbraucht jeder von uns täglich für Körperpflege und im Haushalt. Das kann 
ganz schön teuer werden, denn nach der Heizung benötigt die Warmwasserproduktion die meiste 
Energie im Haushalt. Bei den aktuell gestiegenen Energiepreisen zahlt sich sparen also aus! 
Wie man seinen Warmwasserverbrauch um bis zu 50% - ohne Komfortverlust, ohne dass man 
seine Duschgewohnheiten ändern oder den Duschkopf tauschen muss - reduzieren kann, zeigt 
die Initiative Energie & Wasser sparen.jetzt! 

So funktioniert‘s:
Viele Duschen haben eine Wasserdurchflussmenge von 12 bis 15 Liter pro Minute - bei Duschen 
mit einem Durchfluss von über 8 Liter pro Minute macht Warmwassersparen Sinn, ohne dass es 
zu einem Komfortverlust kommt. Doch nur wer weiß, wie viel Warmwasser man verbraucht, kann 
auch gezielte Maßnahmen setzen. Der eigene Wasserverbrauch lässt sich ganz einfach mit einem 
Messbeutel (erhältlich am Gemeindeamt) in 3 Schritten ermitteln: 

1. Beutel und Stoppuhr (zB. Handy-App) bereithalten.
2. Wasserhahn der Dusche voll aufdrehen und 10 Sekunden lang  

den Beutel mit Duschwasser füllen.
3. Nun die Füllmenge Liter/Minute an der vorhandenen Skala ablesen.
Die selbe Messung kann man übrigens auch bei den Waschbecken vornehmen!

Auf der Website www.energie-wasser-sparen.jetzt kann man nun das ermittelte Ergebnis in den 
Online-Einsparrechner eingeben. Anschließend erhält man sein individuelles Einsparpotenial: 
Dieses zeigt auf, wie viel Wasser, Energie, Kosten und CO2-Emmissionen sich mittels 
wassersparender Miniturbine für die Dusche sowie Durchflussbegrenzer für die Waschbecken 
einsparen lassen. Für einen 3-köpfigen Haushalt bedeutet dies eine Kostenersparnis von 
bis zu € 300,00 pro Jahr! 

Langfristig sparen:
Nur wer mitmacht, kann langfristig sparen! Gerne unterstützen wir deshalb diese 
Initiative und laden alle herzlich dazu ein, aktiv Energie und Wasser zu sparen. 

Mitmachen 
und rd. 100€ 

pro Jahr/Person 
sparen!

Ihren kostenlosen 
Messbeutel  

erhalten Sie am  
Gemeindeamt!
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Fahrplanwechsel ab 11.12.2022
Wie jedes Jahr werden auch heuer Mitte Dezember (konkret am 11.12.2022) 
die Fahrpläne im öffentlichen Verkehr – Bus sowie Bahn – umgestellt. 
Fahrplanangebote, Liniennummern und Abfahrtszeiten können sich ändern.

Die Gemeinde bemüht sich 
gemeinsam mit dem Land Oö 
einen attraktiven öffentlichen 

Verkehr sicherzustellen. Neben der 
bestehenden Buslinie 305 wur-
de eine neukonzipierte Linie 306 
(Oberbairing) eingeführt. Diese 
beiden Linien werden immer besser 
angenommen, wie eine Auswertung 
des OÖ-Verkehrsverbund zeigt.
Auf der Linie 305 (Linz – Alten-
berg – Reichenau) ist mit rd. 230 
Fahrgästen/Tag und Richtung (an 
Werktagen) die Auslastung auf die-
ser Linie erheblich besser als in den 
Vorjahren (auch deutlich höher als 
in den Jahren vor Corona). Die Hal-
testelle Altenberg Marktplatz wird 
zuletzt von rd. 120-130 Einsteigern 
bzw. Aussteigern (je Werktag) fre-
quentiert.

Fahrgastzahlen im 
öffentlichen Verkehr steigen
Die Altenberger Linien 305 und 306 werden immer besser angenommen.

 Auf der Linie 306 (Linz – Alten-
berg – Oberbairing), welche statt 
der nicht angenommenen Linie 
(Hellmonsödt-Altenberg) eingeführt 
wurde sind es im Schnitt rd. 105 
Fahrgäste/Tag und Richtung (an 
Werktagen). 

Beide Linien sind von keinen Ände-
rungen betroffen.

Am einfachsten sind Informationen 
über die OÖVV Fahrplanauskunft 
erhältlich. Hier sind die aktuellen 
Fahrpläne online. Die OÖVV Fahr-
planauskunft steht auch fürs Smart-
phone zur Verfügung und sie hat 
interessante Zusatzfeatures. Durch 
die Verbindung mit der Verkehrs-
auskunft Österreich, kurz VAO, 
werden auch Mobilitätsalternativen 

samt Umweltaspekten aufgelistet. 
Die OÖVV APP für Android und 
iOS ist kostenlos in den jeweiligen 
APP-Stores erhältlich und kann mit 
verschiedenen Funktionen an die 
individuellen Bedürfnisse angepasst 
werden.

Autor: Bgm. Michael Hammer
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GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

Die GEM2GO APP ist Öster-
reichs größte Gemeinde Info 
und Service App und nun 

auch für unsere Marktgemeinde 
verfügbar. Dort erhalten Sie als 
Bürger oder Bürgerin sämtli-che 
Informationen, wie die Amtstafel, 
News oder Veranstaltungskalen-
der direkt aufs Smartphone oder 
Tablet. GEM2GO ist für Sie als Ge-
meindebürgerin absolut kostenlos 
und für alle gängige Smartphones 
verfügbar.

GEM2GO Erinnerungsfunktion
Mit GEM2GO können Sie sich auch 
an wichtige Termine oder Neuigkei-
ten erinnern lassen. Egal ob über 
Kundmachungen, Neuigkeiten oder 
anstehende Veranstaltungen. Mit 
unserer Gemeinde-App sind Sie 
im-mer auf dem neuesten Stand! 
Einfach in der GEM2GO APP die 
gewünschten Inhalte abonnieren 
und schon erhalten Sie eine Push-
Benachrichtigung, wann immer es 
etwas Neues aus unserer Marktge-
meinde gibt.
Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei 
Erststart der App GEM2GO erlauben 
Ihnen Push-Benachrichtigungen 
senden zu dürfen.

GEM2GO – Die offizielle Altenberg App
Sie wollen wissen was sich in Altenberg bei Linz so 
tut? GEM2GO – Die Gemeinde Info und Service App 
bringt Ihnen immer aktuelle Infos. 

Altenberg in der GEM2GO APP
So erhalten Sie Zugang zu Alten-
berg in der GEM2GO APP:
1. Laden Sie die App aus dem je-
weiligen App-Store herunter.
2. Nach erfolgtem Download und In-
stallation, tippen Sie auf Gemeinde 
hinzufügen und suchen anschlie-
ßend nach Altenberg bei Linz.
3. Nun fragt Sie die App, ob Sie 
Push-Nachrichten aus Altenberg 
bei Linz erhalten wollen. Tippen Sie 
dazu auf Ja.
4. Anschließend können Sie auf 
Erinnerungen verwalten tippen und 
gegebenenfalls nachjustieren.
5. Die Funktionen sehen Sie, wenn 
Sie das „Hamburger-Menü“ rechts 
unten öffnen
Mehr Informationen finden Sie auf: 
www.gem2go.at
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Mitarbeiter/in für die Postpartnerstelle
Mo 07:30 - 12:00, 13:00 - 17:30 Uhr, Mi 07:30 - 12:00 Uhr, Fr 07:30 - 12:00 Uhr

Gruppenleiterin/Freizeitbetreuung
für die Ganztagesschule

Aushilfskräfte für Schulausspeisung 
und Schülerbeaufsichtigung,

(gerne auch Pensionistinnen und Pensionisten, geringfügige Anstellung)

Bitte bei Amtsleiterin Mag. Birgit Zimmermann unter +43 7230 72 5512  
oder der Mailadresse gemeindeamt@altenberg.at melden.

Nachhaltige und sichere Jobs im Ort
Wir sind familienfreundlich, wir sind ein gutes Team, 
wir sind füreinander da, wir bezahlen pünktlich, 
wir haben keine Kurzarbeit, wir haben eine 
hervorragende Krankenversicherung, wir haben alle 
Hände voll zu tun, daher suchen wir Verstärkung für 
unser Team, denn wir gestalten Altenberg
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Auch dieses Jahr werden sich die Mitarbeiter des Bauhofes, sowie 
die beauftragte Firma wieder bemühen das Gemeindestraßennetz 
nach Möglichkeit von Schnee und Eis freizuhalten. 

Um einen möglichst reibungslosen Winterdienst sicherstellen zu können, 
ist es erforderlich neben einem gut organisierten Streu- und Räumdienst 
auch auf einige wichtige Punkte aufmerksam zu machen:
 
•	 Parken auf Gemeindestraßen: Wir appellieren gerade in den Win-

termonaten das Fahrzeug so zu parken, dass unsere Winterdienst-
fahrzeuge (Überbreite auf Grund des Schneepfluges) ungehindert 
passieren können. Dies gilt ins besonders auch für Umkehrplätze und 
Kreuzungen!  Ansonsten kann der Winterdienst in solchen Straßen-
zügen nicht durchgeführt werden. Vom zuständigen Mitarbeiter wird 
dies auch dokumentiert.

•	 Fahrweise an Straßenverhältnisse anpassen: Auch bei gut ge-
räumter und gestreuter Fahrstrecke können an exponierten Stellen 
(Kuppen, Brücken, Wald) Vereisungen sowie Verwehungen auftreten. 
Passen Sie Ihre Fahrweise an den Straßenverhältnissen an.

•	 Rücksichtnahme auf Räumfahrzeuge: Die Verkehrsteilnehmer 
werden ersucht auf Räumfahrzeuge Rücksicht zu nehmen und einen 
ausreichenden Abstand zu diesen zu halten. Gerade in Kreuzungs-
bereichen kann ein Zurücksetzen des Fahrzeuges notwendig sein um 
diesen ideal vom Schnee oder Eis zu befreien.   

Das gesamte Team des Winterdienstes bedankt sich für die Be-
achtung der Punkte und wünscht Ihnen eine gute Fahrt durch 
den Winter. 

Winterdienst Autor: Gerald Gschwandtner
Bauhofleiter

Gemäß § 93 der Straßenver-
kehrsordnung 1960 haben 
die Eigentümer von Liegen-

schaften innerhalb des Ortsgebietes 
dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 Metern vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in einer Breite von einem 
Meter zu säubern und zu bestreuen.

Die Räumung der Gehsteige 
wird wie in den Vorjahren im 
Rahmen des Winterdienstes 
der Marktgemeinde Altenberg 
mitbetreut, seitens der Markt-
gemeinde Altenberg wird dafür 
keine Haftung übernommen:  

Die angeführten gesetzlichen 
Räum- und Streupflichten des Ei-
gentümers bleiben trotz der Mitbe-
treuung durch die Marktgemeinde 
unberührt. Die Marktgemeinde 
Altenberg übernimmt ausdrücklich 
keine stillschweigende Streupflicht- 
und Räumpflicht im Sinne des § 863 
ABGB, weiters wird eine Haftung der 
Marktgemeinde aus dem Titel der 
Wegehalterhaftung gemäß § 1319a 
ABGB ausgeschlossen.

Gehsteigräumung

Die ersten Schneeflocken sind auch bei uns bereits 
gefallen. Der Winterdienst Einsatz steht unmittelbar 
bevor und wir hoffen auch heuer wieder auf 
Ihre Mithilfe um für alle Verkehrsteilnehmer die 
Voraussetzung zu schaffen, damit es auf unseren 
Straßen zu keinen Unfällen kommt. 

Für Wünsche, Anregungen 
und Reklamationen zur Arbeit 
des Winterdienstes stehe ich 
Ihnen unter 0688/83 19 8938 
oder unter gerald.gschwandt-
ner@altenberg.at gerne je-
derzeit zur Verfügung! 

Gerald Gschwandtner
Bauhofleiter
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Halte- und Parkverbot Altenberger Straße
Ein großes Ärgernis für viele Altenbergerinnen und Altenberger und Bewohner der 
Region war das Parken entlang der Landesstraße nach Linz oberhalb Kepler-Uni.

Dies brachte eine deutliche 
Einengung der Fahrbahn und 
führte zu laufenden Proble-

men. Bürgermeister Mag. Michael 
Hammer hat sich daher mit der 
Stadt Linz in Verbindung gesetzt 
und um eine Lösung ersucht. Es 
wird ab sofort ein Halte- und Park-
verbot vom Schatzweg bis zum Au-
brunnerweg verordnet. Die-
ses Verkehrsproblem konnte 
dadurch gelöst werden.

Zur allgemeinen Verbesse-
rung der Lage wird folgende 
Rechtslage zur Kenntnis ge-

bracht. 

Gemäß § 24, Straßenverkehrs-
ordnung, ist das Halten und Parken 
verboten, wenn dadurch Lenker 
eines anderen Fahrzeuges an der 
ordnungsgemäßen Benützung der 
Straße gehindert werden. 

Gemäß § 24, Abs. 3 d. Straßen-
verkehrsordnung, ist das Parken 
auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr 

Abstellung von Kraftfahrzeugen auf öffentlichen 
Gut (Straße) – Verkehrsbehinderung
Im Zuge der Winterdienstarbeiten (Räumung/Streuung) wird immer wieder 
festgestellt, dass Kraftfahrzeuge auf öffentlichen Gut abgestellt werden, welche 
nicht nur die Räum- bzw. Streufahrzeuge, sondern auch die Müllabfuhr, usw. 
erheblich behindern.

verboten, wenn nicht mindestens 
2 Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr freibleiben.

Es wird hiermit eindringlichst er-
sucht, die Kraftfahrzeuge in Zu-
kunft nicht mehr auf der öffent-
lichen Straße abzustellen! 
Dies trifft insbesonders die Stra-
ßenzüge in den Ortsgebieten 
von Altenberg und Oberbairing 
(z.Bsp.: Raiffeisenweg oder die 
Hochstraße)!
Herzlichen Dank für Ihre Koope-
ration!

Autor: Bgm. Michael Hammer

Autor: Gerald Gschwandtner
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Fußgänger sind ganz klar die 
schwächsten Verkehrsteilneh-
mer und deshalb mit besonde-

ren Rechten ausgestattet. Dieser 
Umstand verleitet aber so manchen 
Fußgänger dazu, sorglos auf Stra-
ßen zu spazieren oder Schutzwege 
zu queren – eine Kollision mit einem 
Auto endet allzu oft dramatisch. Es 
folgt eine Übersicht über Rechte 
und Pflichten von Fußgängern sowie 
die durchaus möglichen Strafen bei 
deren Missachtung.

Gehen am Fahrbahnrand: Auf 
welcher Straßenseite geht man?
Fußgänger, ob alleine oder in Grup-
pen, dürfen den linken Fahrbahn-
rand (außer im Falle einer Unzumut-
barkeit) nutzen, dabei aber andere 
Straßenbenützer wie etwa Autofah-
rer nicht gefährden oder behindern, 
so sinngemäß die StVO. Ist ein 
Gehweg oder Gehsteig vorhanden, 
muss dieser lt. StVO auch genutzt 
werden. Andernfalls muss das Stra-
ßenbankett, oder wenn dieses fehlt, 

Die Rechte und Pflichten von Fußgängern 
im Straßenverkehr
Fußgänger sind ganz klar die schwächsten Verkehrsteilnehmer und deshalb mit 
besonderen Rechten ausgestattet, einige Rechte und Pflichten erfahrt ihr hier.

Quelle: Autorevue Online

der äußerste Fahrbahnrand genutzt 
werden. Wenn es die Umstände 
erfordern, gilt außerdem: Rechts 
ausweichen und links vorgehen.

Diese Regeln für Fußgänger gelten 
im Übrigen auch dann, wenn z.B. 
ein Kinderwagen oder Rollstuhl ge-
schoben oder gezogen wird.

Überqueren der Fahrbahn ohne 
Schutzweg
Auch außerhalb von Schutzwegen 
dürfen Fußgänger eine Straße über-
queren (Ausnahme: Autobahnen/
Autostraßen), hier gilt: Es muss der 
kürzeste Weg gewählt werden und 
der Fahrzeugverkehr darf in keiner 
Weise behindert werden – egal ob 
auf einem kleinen Feldweg oder 
einer vielbefahrenen Bundesstraße.

Mögliche Strafen für Fußgänger
Die Regeln der StVO bezüglich der 
Fußgänger im Straßenverkehr sind 
kein „Verhaltensvorschlag“ seitens 
der Gesetzgebung, sondern Geset-

ze, die bei einem Verstoß mit Geld-
strafen geahndet werden können.

Die Höhe der Strafe für einen ein-
zelnen Verstoß kann bis zu 726 
Euro liegen. Eine Geldstrafe kann 
somit nicht nur fällig werden, wenn 
man als Fußgänger bei Rot über 
eine Kreuzung, einen Schutzweg 
marschiert oder vor einem heran-
nahenden Auto überraschend die 
Straße betritt, sondern auch dann, 
wenn man den Schutzweg nicht in 
der gebotenen Eile überquert, weil 
man z.B. mitten am Schutzweg in 
ein Gespräch mit einem Bekannten 
vertieft ist.

Verkehrssicherheits-Projekte 
Gehwege Unterweitrag und Aussicht

So wurde bereits ein weiteres 
Teilstück des Gehsteigs Nie-
derbairingerstraße errichtet 

und der Gehsteig in der Gallneu-
kirchner Straße erneuert.

In den letzten Wochen konnten zwei 
weitere Projekte finalisiert werden. 
Es ist dies zum einen eine siche-
re Gehweg-Verbindung zwischen 
Bachweg und Nußbaumerweg in 
Unterweitrag.
Und zum anderen ein Teilstück 
Gehweg Linzer Straße – Aussicht 
(„Altenberger Balkonblick) welches 
im Herbst errichtet wurde.

Auch im Jahr 2022 konnten weitere Verkehrssicherheitsprojekte umgesetzt werden. 

Autor: Bgm. Michael Hammer
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Scherben ist tatsächlich gefährlich 
und das Herumliegenlassen von 
Müll trägt nicht zu einem sorgen-
freien Sportplatzbesuch und einem 
guten Miteinander bei.

Gemeindethema

Alle landwirtschaftlichen Be-
triebe erhalten für jedes zum 
Stichtag 31.12.2022 be-

legfähige Rind 3 Euro Besamungs-
zuschuss. 

Weiters wurde im Gemeinderat vom 
02.02.2022 beschlossen, dass zu-
künftig die Förderung auf die Klein-
paarhufer erweitert wurde. Pro 
Tier erhalten die Betriebe 60 Cent.
Die Antragstellung kann online auf 
der Gemeinde-Homepage oder 
persönlich (am Marktgemeindeamt 
EG-Bürgerservice) in der Zeit bis 
spätestens 31. Jänner 2023 
erfolgen. 

Spätere Ansuchen können nicht 
mehr berücksichtigt werden.
Die Marktgemeinde behält sich 
natürlich vor, die Angaben stich-
probenartig zu kontrollieren und 
bei größeren Abweichungen zu den 

Angaben der Vorjahre, Nachweise 
über die gemachten Angaben zu 
verlangen.

Tierzuchtförderung
Die Agrarförderung (Besamungszuschuss) wird auch für das Jahr 2023 fortgeführt. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Eva Wolfinger, Tel: 07230/7255-18.

Autorin: Eva Wolfinger

Das führt oft zu Verständi-
gungsproblemen zwischen 
den verschiedenen Nutzer-

gruppen. Das Hinterlassen von 

Sportplatznutzung für alle 
Gemeindebürger/innen
Allerorts nutzen Jugendliche und Erwachsene Sportplätze für das ein oder andere 
gemütliche und ungestörte Beisammensein.

Wir bitte alle Personen, die dazu 
in der Lage sind, ihren Müll in die 
bereitstehenden Mistkübel zu ent-
sorgen. 

Bitte tragen Sie auch zu einem 
sauberen Sportplatz bei, wenn Sie 
mit Personen unterwegs sind, die 
zu ausgelassen oder zu unachtsam 
sind, sich selbst darum zu küm-
mern.

Autor: Birgit Zimmermann
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Jugendtaxi 2023
Die neuen Jugendtaxigutscheine für 2023 sind ab 1.1.2023 am Gemeindeamt 
Altenberg, abholbereit. 

Die Kriterien sind unverändert: 
Die Gutscheine können von 
allen Personen zwischen 14 

bis 26 Jahren mit Hauptwohnsitz in 
Altenberg in Anspruch genommen 
werden. Der Selbstbehalt (15,00 
Euro bei einem Gutscheinwert von 

45,00 Euro) ist bei der Abholung 
zu bezahlen. 
Die Gutscheine können bei fol-
genden Unternehmen eingelöst 
werden:
Event Taxi Lengauer, Walter Reisen, 
Taxi Rammerstorfer, Taxi Kmieczyk.

Die Arbeiten bzw. Erweiterun-
gen an der Trendsportanlage 
haben bereits begonnen und 

werden im Frühjahr 2023 fertig 
gestellt.
Hier entstehen ein neuer Kleinkin-
derspielbereich und 3 verschiedene 
Motorikelemente.

Auch in Oberbairing wird schon 
fleißig an einem neuen öffentlichen 
Spielplatz gearbeitet, welcher auch 
im Frühjahr 2023 fertig gestellt 
wird.

Spielplatzerweiterung Trendsportanlage/
Spielplatzerrichtung Oberbairing

Autorin dieser Berichte: Daniela Gruber
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Eine deutliche Verbesserung 
wurde durch bauliche Maß-
nahmen im Bereich Kreuzung 

Schmiedgasse-Reichenauer Straße 
erreicht. Es wurde der Zaun deutlich 
nach hinten versetzt und der Geh-
steig deutlich verbreitert. Damit ist 
die Kreuzung deutlich einsehbarer 
und sicherer!
Danke an Fam.Keplinger Josef, die 
bereit war dafür den Grund zur 
Verfügung zu stellen!

Verbesserung Kreuzung Schmiedgasse

Wir haben uns zum Ziel 
gesetzt, die Ruine Zöch 
in Altenberg zu sichern, 

sichtbar und erlebbar zu machen. 
Dazu haben wir vor Kurzem eine 
Besichtigung mit allen Beteiligten 
durchgeführt und die weiteren 
Schritte besprochen.

Ruine Zöch

Für unser Ortszentrum ist es 
wichtig, dass es entsprechen-
de Parkmöglichkeiten gibt. Es 

ist daher sehr erfreulich, dass der 
letztes Jahr errichtete Parkplatz Al-
tenberg Nord unter dem Theaterge-
bäude mittlerweile so gut angenom-
men wird. Nächstes Jahr planen wir 
dann eine weitere Parkfläche - die 
auch als Pendlerparkplatz gedacht 
ist - hinter dem Spar-Markt. 

Parken im Ortszentrum 

In den letzten Wochen wurde der 
Löschwasserbehälter in Kulm 
fertiggestellt. 

Die Absicherung einer zuverlässigen 
Löschwasserversorgung ist ein Teil 
unserer Gefahrenabwehr-Planung 
und wird daher konsequent um-
gesetzt!

Neuer Löschwasserbehälter in Kulm

Autor dieser Berichte: Bgm Michael Hammer

Zur Entlastung der Parksituation im 
Ort wurden alle Mitarbeiter/innen 

des Ortszentrums aufgefordert die-
sen Parktplatz zu benutzen.

Christine und Gerhard Steininger, Georg Adam Starhemberg, FD Dipl.-Ing. Dr. Norbert Weigl, 
Bgm. Michael Hammer, Dr. Hubert Puchberger, Elisabeth Aichberger 
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 Wasserverband 
 Fernwasserversorgung 
Mühlviertel 
 
4202 Hellmonsödt  -  Eckartsbrunn 27  -  Tel.: 0 72 15 / 22 42 0 

 

 
 

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler 

 
 
 

W a ss er q u a l i t ä t  2 0 2 2  
 

Parameterliste Gem. Trinkwasserverordnung (BGBL. 304/2001) 

Parameter Ergebnis Richtwert (IPW) Grenzwert (PW) Einheit 

Chemische Parameter 
 

Temperatur 11,6   ° C 

Farbe (sensorisch) klar, farblos    

Geruch (sensorisch) kein    

Bodensatz (sensorisch) kein    

Leitfähigkeit (20°C) 259 max. 2500  µS/cm 

pH-Wert 8,12 6,5 - 9,5   

Nitrat 10,20  max. 50 mg/l 

Nitrit < 0,01  max. 0,1 mg/l 

Ammonium < 0,03 max. 0,50  mg/l 

NPOC 0,58   mg/l C 

Carbonathärte 6,30   ° dH 

Gesamthärte 7,20   ° dH 

Calcium 39,40   mg/l 

Magnesium 7,50   mg/l 

Chlorid 10,90 max. 200  mg/l 

Sulfat 9,00 max. 750  mg/l 

Eisen < 0,03 max. 0,20  mg/l 

Mangan < 0,01 max. 0,05  mg/l 

Natrium 7,00 max. 200  mg/l 

Kalium 2,00   mg/l 

Bakt. Untersuchung 
 

Keimzahl (22 °C, 72 h) 1 max. 100  KBE/ml 

Keimzahl (37 °C, 48 h) 0 max. 20  KBE/ml 

Escherichia-Coli  0  max. 0 KBE/100 ml 

Coliforme Bakterien  0 max. 0  KBE/100 ml 

Enterokokken  0  max. 0 KBE/100 ml 

Pestizide                                                 Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar 

 

Datum der Probe: 14.06.2022 
 
 
Diese Werte gelten für: Alberndorf, Altenberg, Eidenberg, Gramastetten, Haibach, Hellmonsödt, Herzogsdorf,  
Kirchschlag bei Linz, Lichtenberg und Sonnberg im Mühlkreis 

angeschlagen am: 12.10.2022
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Fördergeld bis 5.000 Euro für 
Begegnungs-Aktivitäten

Dafür eignen sich vor allem 
Aktivitäten von Gemeinden, 
beispielsweise im Zuge von 

Gemeinde- und Städtepartnerschaf-
ten, Vereinen und Schulen mit 
einem Partner in Bayern oder Tsche-
chien. Meist sind dies Veranstaltun-
gen, Workshops, Symposien, Feste 
mit besonderen grenzübergreifen-
den Inhal-ten oder andere Events. 
Inhaltlich werden mit diesem neuen 
Förderinstrument alle Themen-
bereiche angesprochen. Die För-
derhöhe beträgt 75 %. Weitere 
Informationen finden Sie auf der 
Website vom Regionalmanagement 

Regionalmanager Johannes Miesenböck mit 
EUREGIO Obfrau Gabriele Lackner-Strauss und 
Regionalmanagerin Heide Spiesmeyer ©RMOÖ

Das Zusammenbringen von Menschen diesseits und jenseits der Grenze wird 
in der neuen INTERREG Förderperiode 2021-2027 durch die vereinfachte 
Antragstellung von Begeg-nungsmaßnahmen (people-to-people) bis 5.000 Euro 
unterstützt. 

OÖ oder Euregio unter der Rubrik 
Förderprogram-me: www.rmooe.at 
oder www.euregio.at. 

Zur Besprechung einer Projekt-
idee mit Bayern, bei Fragen zu 
den Voraussetzungen oder bei 
der Antragstellung unterstützt Sie 
kostenlos Johannes Miesenböck 
vom Regionalmanage-ment OÖ, 
07942/77188-4303 oder johannes.
miesenboeck@rmooe.at. Bei einer 
Projektidee mit Tschechien ist Heide 
Spiesmeyer unter 07942/77188-
4305 oder hei-de.spiesmeyer@
rmooe.at Ihre Ansprechperson. 

Vernetzung von Menschen durch Begegnung ©Pixabay

Autor: Johannes Miesenböck Regionalmanagement OÖ GmbH Gesschäftsstelle Mühlviertel
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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Liebe Altenbergerin, lieber Altenberger,
auch in dieser Ausgabe unserer Gemeindezeitung möchte ich Sie 
über Aktuelles aus unserer Gruppenpraxis informieren.

Freundlicher und wertschätzender 
Umgang in der Praxis

Unser Medikamenten-Anruf-
beantworter wird sehr gut 
angenommen und verbessert 

unsere telefonische Erreichbarkeit 
während der Ordination. Nochmals 
zur Erinnerung: auf diesem Weg 
können ausschließlich Dauerme-
dikamente eigener Patienten ver-
ordnet und auf die e-card gebucht 
werden. Andere Anfragen sind 
direkt an uns zu richten!

Aufgrund des weiterhin zuneh-
menden Arbeitsumfanges haben 
wir seit Anfang November eine 
vierte Ordinationsassistentin, Frau 
Sandra Katzmayr, eingestellt. Auch 
Frau Doktor Horner, die uns seit gut 
einem halben Jahr immer montags 
und freitags unterstützt, wird fix bei 
uns bleiben.

Seit der Übernahme der Ordination 
von Dr. Schöbl vor 9 Jahren hat sich 
die Anzahl der Patienten annähernd 
verdoppelt! Daher ist es nötig, dem 
personell, aber auch organisatorisch 
Rechnung zu tragen.

Als Kassenärzte haben wir nur be-
dingt Einfluss auf die Zahl unserer 
Patientinnen und Patienten. Die 
Zahl der Menschen in unserer Ge-
meinde (und auch der Umlandge-
meinden) steigt, die der Hausärzte 
bleibt hingegen gleich bzw. sinkt 
aufgrund offener Stellen, für die 
sich keine Nachfolger findet. 

Hinzu kommt, dass die Zahl der 
(Kassen-)Fachärzte ebenfalls 
sinkt und auch die Versorgung in 
den Spitälern nicht unbedingt 
besser wird. Das bedeutet 
in Summe auch für uns als 
Allgemeinmediziner mehr 
Aufgaben.

Wir als Team bemühen uns, den an 
uns herangetragenen Anliegen die 
Zeit zu widmen, die dafür nötig ist. 
Aufgrund vieler positiver Rückmel-
dungen glaube ich, dass wir das 
im Großen und Ganzen ganz gut 
schaffen.
Trotzdem verfügen wir nicht über 
beliebig viel Zeit, da alle nachfol-
genden Patientinnen und Patien-
ten, die ebenfalls ein berechtigtes 
Anliegen haben, sonst umso länger 
warten müssten.

Daher folgende 
Bitten:
Vereinbaren Sie 
telefonisch einen Ter-
min! Falls sie ein komplexeres 
Anliegen haben, welches mehr Zeit 
in Anspruch nimmt, sagen Sie das 
bitte dazu. Ansonsten kommt es zu 
längeren Wartezeiten, da wir Pati-
enten mit Termin selbstverständlich 
pünktlich drannehmen wollen.

Oft werden aus einem Grund, 
die Ordination aufzusuchen, 
plötzlich mehrere. Wenn wir 
einen kurzen Termin für zB 
eine Grippeimpfung einpla-
nen und Sie zusätzlich einen 

Befund besprechen wollen, 
ist das kein Problem – wenn wir es 
vorher wissen!

Nicht jedes Anliegen ist dringend 
und muss sofort abgehandelt wer-
den. Oft haben wir zB am Donners-
tagabend (offizielle Ordinationszeit 
von 16-18 Uhr) bereits Termine 
bis 20 Uhr vergeben. Danach sind 
zumeist einige Rückrufe zu tätigen 
und die Ordinationsadministration 
abzuschließen. Manchmal steht 
auch noch eine Visite an. Es erklärt 

Dr. Daniela Horner
Ärztin für Allgemeinmedizin



23Gesundheitsthema

Autor: Bgm Michael Hammer

Zentrale Lage in Altenberg (ehemalige Praxis Dr. Pachinger)
ca. 140 m², günstige Raumaufteilung
ortsübliche Miete, ab sofort verfügbar

Informationen: Familie Traunmüller („Prangl“),
0699/10604942 bzw. persönlich im Gasthaus 

sich von selbst, dass daher nicht 
unendlich weiter eingeteilt 
werden kann!

Bereiten Sie sich auf Ih-
ren Besuch in unserer 
Praxis vor! Nehmen Sie 
benötigte Befunde mit bzw. 
notieren Sie ihre Fragen, die Sie an 
uns haben.

In unserer Gruppenpraxis legen wir 
Wert auf einen freundlichen und 
wertschätzenden Umgang. Ein 
gutes Miteinander schafft Vertrauen 
und trägt entscheidend zur Behand-
lung bei. Trotzdem läuft nicht immer 
alles so, wie es soll.

Nicht alle Wünsche können von 
uns erfüllt werden. Als Kassenärzte 
agieren wir nicht im rechtsfreien 
Raum, sondern unterliegen klaren 
Regeln, deren Einhaltung auch (zu-
recht) seitens der Krankenkassen 
kontrolliert wird. 

Im Zweifel müssen wir unser Han-
deln rechtfertigen bzw. als Maxi-
malvariante allfällige Forderungen 
der Kassen aus eigener Tasche 
zahlen! Falls Sie zB die Verordnung 
homöopathischer Präparate wün-
schen, sollten Sie sich an einen 
Arzt mit entsprechender Ausbildung 
wenden, der das auch inhaltlich 
begründen kann.

Anregungen und konstruktive Kri-
tik nehmen wir gerne entgegen, 

für Beschimpfungen von Mit-
arbeiterinnen und aggressiv-
forderndes Auftreten habe ich 
aber kein Verständnis!
Allen äußeren Widernissen zum 

Trotz: machen wir gemeinsam das 
Beste aus der jeweiligen Situation!

Ich wünsche Ihnen und den ihren 
eine angenehme Weihnachtszeit 
und ein gutes 2023!

Ihr / euer Gemeindearzt

DDr. Thomas Pachinger
Arzt für Allgemeinmedizin

Urlaube
Weihnachten

Dr. Kiblböck: 
27.12. - 30.12.22

Dr. Reich & DDr. Pachinger: 
2.1. - 5.1.23
 
An Feiertagen: 
Hausärztlicher 
Notdienst (HÄND): 
Notrufnummer 141
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und die Altenberger Gartenplanerin 
Karoline Schnepps gab Tipps zur 
Verwendung von Früchten unserer 
einheimischen Sträucher und infor-
mierte über deren Heilkräfte. Wir 
wünschen allen Besteller/innen viel 
Freude mit ihren Gehölzen!

Umweltthema

1.000 bienenfreundliche Sträucher 
für Altenberg
Standortgerechte, heimische Sträucher und Hecken verbessern das 
Kleinklima im Garten und in der Landschaft, erfreuen durch ihre 
Blütenpracht und leisten einen wichtigen Beitrag für die Artenvielfalt. 

Autorin: Elisabeth Gierlinger

Die im Herbst von der Bie-
nenfreundlichen Gemeinde 
durchgeführte Gehölz-Be-

stell-Aktion wurde von der Bevöl-
kerung sehr gut angenommen. Die 
Zusammenarbeit mit der fachkun-
digen und engagierten Baumschule 
Braunschmid aus Langzwettl hat 
perfekt funktioniert, der Siedler-
bund, der Imkerverein und die 
Bauernschaft unterstützten die 
Aktion tatkräftig. Danke an alle, die 
mitgewirkt haben!
Die Lieferung und Abholung der 
mehr als 1.000 bestellten bie-

nenfreundlichen Gehölze fand am 
Nationalfeiertag am Marktplatz Al-
tenberg statt. Von der Baumschule 
wurden Fragen zur Pflanzung und 
Pflege beantwortet, es gab Bro-
schüren, die Imker/innen waren 
mit einem Infostand anwesend 
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KINDERGARTEN

Die Anmeldung in unse-
rem Kindergarten findet per Mail 
statt: 
KG416219@pfarrcaritas-kita.at
 
Bitte geben Sie folgende Daten zur 
Anmeldung Ihres Kindes bekannt:
•	 Name des Kindes und der El-

tern,
•	 Wohnadresse,
•	 Geburtsdatum des Kindes,
•	 Telefonnummer

Ende Februar bekommen Sie ei-
nen Link zugesandt, den Sie bitte 
innerhalb von 14 Tagen ausfüllen 
müssen.
 
Auf Grund der Anmeldung erhalten 
Sie im Frühling 2023 eine schrift-
liche Verständigung zur Einschrei-
bung, zu der Sie mit Ihrem Kind 
eingeladen werden.

Anmeldungen für die Kinderbildungs- und 
Betreuungseinrichtungen ALTENBERG

KRABBELSTUBE

Die Voranmeldung in der Krabbel-
stube ist ganzjährig möglich

Voranmeldung telefonisch:
Mo, Di 13.30 – 14.30 Uhr
Fr 7.30 – 11.30
Tel.: 0664 88 92 96 92

Voranmeldung per Mail:
KS416107@pfarrcaritas-kita.at
Name und Geburtsdatum des Kin-
des, Namen der Eltern, Wohnadres-
se, Telefonnummer, E-Mail-Adresse 
und gewünschtes Eintrittsmonat

Weitere Informationen zum Aufnah-
meprozess erhalten Sie ca. sechs 

Monate vor Krabbelstu-
beneintritt per Post von 

uns.

Ihre Aufgabe ist die Führung einer Kindergartengruppe nach den gesetzlichen Bestimmungen lt. Oö Kinderbil-
dungs- und -betreuungsgesetz, den kirchlichen Richtlinien und den Erkenntnissen zeitgemäßer Pädagogik (= 
BildungsRahmenPlan und Konzeption). 

Anforderungen:
•	 Abgeschlossene Kindergartenpädagoginnen-Ausbildung
•	 Flexibilität und Offenheit
•	 Team- und Kommunikationsfähigkeit
•	 Bereitschaft zur Entwicklung und Umsetzung zeitgemäßer pädagogischer Konzepte sowie zur Weiterbildung 

und Mitarbeit im pfarrlichen Leben. 

Stellenausschreibung für den 
Pfarrcaritas-Kindergarten 
Altenberg
Wir suchen eine Kindergartenpädagogin für 25 - 40 
Stunden zum sofortigen Beginn

Für genauere Informationen steht Ihnen 
Frau Sandra Lackinger, Kindergartenleitung, 
0664/88929693 zur Verfügung (Mo-Fr 8:00-12:00)
Ihre Bewerbungen senden Sie an 
KG416219@pfarrcaritas-kita.at 
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Wir sind mit dabei

Autorin: Tamara Schöffl

Die Pfarrcaritas-Krabbelstube Altenberg ist eine Gesunde 
Krabbelstube.

Seit diesem Herbst sind wir Teil 
der Gesunden Krabbelstuben 
Oberösterreichs, einem An-

gebot des Landes Oberösterreich. 

In den nächsten drei Jahren streben 
wir die Auszeichnung zur Gesunden 
Krabbelstube an, indem wir ge-
meinsam mit den Partnern Gesunde 
Küche und Gesunde Gemeinde die 
vorgegebenen Qualitätskriterien 
nachhaltig im Alltag verankern.

In der Gesunden Krabbelstube achten wir auf...

Eine gesunde Ernährung ...
mit dem täglichen Gemüse- und 
Obstteller, einer gesunden Jause, 
Wasser als Hauptgetränk und einem 
täglichen gesunden Mittagessen aus 
einem zertifizierten Gesunde Küche 
– Betrieb.

Vielfältige Bewegungsmöglich-
keiten ...
in Form von freien Bewegungszei-
ten, vielfältigen Bewegungserfah-
rungen und einer gezielten Förde-
rung sportmotorischer Fähigkeiten.

Das Wohlbefinden aller Kinder 
...
durch einen wertschätzenden Um-
gang miteinander, die Auseinander-
setzung mit den eigenen Gefühlen 
und Bedürfnissen und eine Atmo-
sphäre des Vertrauens.

Weitere Informationen finden Sie 
auf der Homepage: https://www.
gesundes-oberoesterreich.at/

Täglich gestaltet jede Gruppe 
im Morgenkreise eine kleine 
Adventfeier. Der Mittelpunkt 

unseres Morgenkreises ist der tra-
ditionelle Adventkranz. Im Schein 
der Kerze/n werden gemeinsam 
Lieder gesungen, Gespräche über 
den Heiligen Nikolaus und die Weih-
nachtszeit geführt. Dieser Fixpunkt 
im Tagesablauf ist ein sehr besinn-
licher und lässt uns diese wertvolle 
Zeit gemeinsam genießen.  Auch in 

Vorweihnachtszeit in der Krabbelstube
Die Kinder der Krabbelstube bereiten sich mit großer Freude auf die 
Weihnachtszeit vor. 

unserem Alltag fließt die vorweih-
nachtliche Stimmung mit ein. Durch 
Bilderbücher mit der Weihnachtsge-
schichte, Fingerspielen, Kekse ba-
cken und Ausflügen zur Krippe wird 
das bevorstehende Weihnachtsfest 
bewusst erlebt. 

In diesem Sinne wünschen wir 
allen Familien eine wunderschöne, 
besinnliche Weihnachtszeit und ein 
frohes und glückliches neues Jahr!

Autorin: Tamara Schöffl
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Nach einer intensiven 3-jährigen Startphase wurde am 18.11.2022 
im Landhaus Linz die Auszeichnung „Gesunder Kindergarten“ an den 
Pfarrcaritas-Kindergarten Altenberg verliehen.

Bildungsthema

Autorin: Sandra Lackinger, 
Fotoquelle: Land Oberösterreich

Auszeichnung für den 
„Gesunden Kindergarten“

Autorin: Sandra Lackinger

In einem feierlichen Festakt über-
reichte Frau Landeshauptmann-
Stellvertreterin und Gesund-

heitslandesrätin Mag.a Christine 
Haberlander die Auszeichnung an 
Frau Sandra Lackinger, Kindergar-
tenleitung, Hr. Mag Alexander Her-
zog, Mandatsnehmer und Frau Anna 
Schinagl, Vizebürgermeisterin.

„Kinder sind unsere Zukunft. Poli-
tik und Gesellschaft müssen daher 
die Anliegen der Jüngsten unserer 
Gesellschaft sehr ernst nehmen und 
Kindern ausreichende Möglichkeiten 
und Chancen zur bestmöglichen 
Persönlichkeitsentwicklung geben. 
Gesunde Ernährung und Bewe-
gungsfreude sind für ein gesundes 
Leben wichtig und der Grundstein 
muss bereits im Kleinkindalter ge-
legt werden. Denn in Krabbelstube 
und Kindergarten können Kinder 
spielerisch zu einem gesunden Le-
bensstil motiviert werden. 

Gesunde Kinder spielen und lernen 
gerne, sie können ihre Talente und 
Stärken optimal entfalten. Unser 
Projekt Netzwerk ‚Gesunder Kin-
dergarten‘ begleitet Kinderbildungs- 
und betreuungseinrichtungen in 
Oberösterreich seit mehr als 10 

Jahren erfolgreich auf dem Weg zu 
mehr Gesundheit.
Unterschiedlichste Maßnahmen wie 
die gesunde Jause, regelmäßige 
Waldtage, Bewegungsangebote 
oder Angebote zum psychischen 
Wohlbefinden sind bereits in vielen 
Kindergärten und Krabbelstuben 
sehr gut verankert. Im Netzwerk 
‚Gesunder Kindergarten‘ wird allen 
Beteiligten die Möglichkeit gegeben, 
das in ihrer Einrichtung Vorhandene 
zu überprüfen, weiterzuentwickeln 
und auszubauen. Da geht es um 

oft einfache Maßnahmen zur Ge-
sundheitsförderung, die die Kinder 
spielerisch annehmen, in den Alltag 
integrieren und zu Hause auch ganz 
stolz davon erzählen. Und genau 
damit können wir viel bewegen, 
auch in den Familien“, zeigt sich 
Haberlander überzeugt. Derzeit be-
teiligen sich fast 500 Einrichtungen 
in OÖ bei diesem Projekt.

In vielen Familien und Kin-
dergartengruppen wurde eine 
Schuhschachtel gepackt und in 

schönes Papier gewickelt. Bei den 
Eingängen des Kindergartens und 
der Krabbelstube wurden die Pakete 
gesammelt und wir sind stolz über 
jedes Pakerl, das dazugelegt wurde. 

Christkindl aus der Schuhschachtel
Mit dem Feiern des Martinsfestes und dem Lauschen der Erzählung über das 
Mantelteilen des Heiligen Martin wollten wir auch Taten folgen lassen. 

Danke an alle Eltern, die die Aktion 
so toll unterstützt haben!
Wir freuen uns, so vielen Kindern 
in Rumänien eine Freude bereiten 
zu können.
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Lasst Bücher sprechen…

Autorin: Sandra Lackinger

Eröffnet wurde sie mit dem 
Kinderfilm „Der kleine Rabe 
Socke“ in Kooperation mit dem 

KBW. Es waren circa 90 kleine und 
große Zuseher anwesend, die die 
Filmvorführung genossen haben. 
Am Samstagabend traf sich der 
Lesezirkel zum ersten Mal. Die 

Aus aktuellem Anlass gibt es neue Fußballbücher für die 9-jährigen und auch 
für die Erwachsenen interessante Lektüre rund um die Weltmeisterschaft.

Am 05. und 06. November fand die diesjährige 
Buchausstellung statt. 

Teilnehmerinnen erzählten aus ei-
nem Buch, dass sie zuletzt gelesen 
hatten. Die Buchthemen waren 
sehr vielfältig. Sie kamen darüber 
sofort ins Gespräch und tauschten 
sich über interessante Bücher und 
Autoren aus. 
Die Leitung des Lesezirkels über-

 
Liebe Leserinnen und Leser! 
Unsere Öffnungszeiten während der Weihnachtsfeiertage: 
 
Freitag, 23.12.2022: 17:00 – 19:00 Uhr 

Samstag, 24.12.2022: geschlossen 

Sonntag, 25.12.2022: geschlossen 

Freitag, 30.12.2022: 17:00 – 19:00 Uhr 

Samstag, 31.12.2022: 18:30 – 19:30 Uhr 

Sonntag, 01.01.2023: geschlossen 

 
  Das Bibliotheksteam wünscht 
      allen Altenberger:innen 
      frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!  
 
Das Lesen, Spielen und Hören der Tonies ist in den Weihnachtsferien bis zum 08.01.2023 gratis für alle Kinder! 

Buchtipp
Der Wunderstürmer (Band 1) - 
Hilfe, ich habe einen Fußballstar 
gekauft! 
Tim liebt Fußball über alles! Lei-
der ist er nicht gerade der beste 
Spieler, deswegen zockt er lieber 
Ball im Netz auf seinem Handy. Bis 
plötzlich ein echter Fußballstar vor 
seiner Haustür steht. Aber den hat 
er doch bloß im Internet gekauft … 
oder? Was bleibt Tim anderes üb-
rig, als Sergio Mavalli zu trainieren 
– jetzt, wo er sowieso da ist. Denn 
mal ehrlich: Der FC Hegenwald kann 
die Profi-Unterstützung wirklich gut 
gebrauchen …
Können Tim und sein Team ihren 
neuen Freund überreden, zu blei-
ben?

nimmt Herr Berthold Kiblböck.
Am Sonntag öffnete die Buchaus-
stellung am Vormittag und am 
Nachmittag für die Besucher. Es 
gab auch Kaffee und Kuchen zum 
Mitnehmen. 
Wir freuten uns über zahlreichen 
Besuch!
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Kürbisschnitzen 2b

Im Oktober durfte die 2b Klasse 
einen tollen Ausflug zu Familie 
Penn machen. 

Beim Kürbisschnitzen entpuppten 
sich die Schüler*innen zu kleinen 
Künstler*innen und kreierten lusti-
ge und gruselige Werke.

Vielen Dank an Familie Penn für die 
Einladung.

Autorinnen: Sonja Eder 
und Julia Elmecker 

Äußerst erfolgreich verlief die 
Gruppenphase der aktuellen 
Schülerliga-Saison. Nach 

Siegen gegen Bad Leonfelden (1:0) 
sowie Gallneukirchen (6:0) und 
Unentschieden gegen Vorderwei-
ßenbach (1:1) sowie Hellmonsödt 
(0:0) gehören wir zu den besten 
vier Mannschaften des gesamten 
Bezirks. Somit stehen wir im Halb-
finale, das im Frühjahr ausgetragen 
wird. Auch dort wollen wir unsere 
Stärken Teamgeist, Einsatz, defen-
sive Kompaktheit und Torgefahr 
wieder auf den Platz bringen. 
Im Vorjahr war im Halbfinale End-
station. Heuer wollen wir mehr! 

Autor: Sebastian Reiter

Schülerliga - Wir stehen im Bezirkshalbfinale!

Sarah Noska durfte ins Heilige 
Land fliegen, um das Frieden-
licht zu uns nach Österreich 

zu holen.
War das eine Aufregung, als der 
ORF mit Günther Madlberger in die 
2a Klasse gekommen ist und Sarah 
und ihre Mitschüler/-innen fürs Ra-
dio und Fernsehen interviewt hat!

Wir alle sind sehr stolz und freuen 
uns über diese tolle Aufgabe für 
Sarah. 

Das Friedenslichtkind 2022 
kommt aus der 2a Klasse!
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Neues von der Sportunion DSG Altenberg

UTC Altenberg Tennis News

Sektion Tennis

Autor: Martin Peter

Sektion Volleyball
News vom VCA

Wir sind für unsere Frei-
platzanlage aktuell auf 
der Suche nach einer Rei-

nigungskraft und einem Platzwart. 
Moderne Arbeitsgeräte werden für 
die jeweiligen Tätigkeiten selbstver-
ständlich zur Verfügung gestellt, die 
Entlohnung auf Stundenbasis erfolgt 
nach individueller Vereinbarung. Für 
nähere Informationen und bei Inte-
resse bitten wir Sie um Kontaktauf-
nahme mit Herrn Jürgen Rehberger 
unter 0664/6156938. Wir freuen 
uns über Ihre Bewerbung!

Rund um den Jahreswechsel liegt 
der Fokus unserer Meisterschafts-
spieler bereits wieder auf der kom-
menden Sommersaison. Im April 
werden wir wieder unser jährliches 

Trainingslager in Kärnten, nähe 
Millstätter See, abhalten und uns 
bestmöglich auf die Meisterschaft 
vorbereiten.
Die Meisterschaftstermine für die 
anstehende Sommersaison werden 
künftig auch auf der Außenseite 
vom Clubgebäude veröffentlicht. 
Hierfür lohnt sich ein regelmäßiger 
Blick in die neu montierte Vitrine, 
wo auch die aktuellen News rund 
um den Altenberger Tennisverein 
nachzulesen sein werden. 
Falls Sie Interesse an einem profes-
sionellen Training haben, wenden 
Sie sich bitte an info@tc-altenberg.
at. Auch Neueinsteiger sind immer 
gerne Willkommen!

Die Stellenbeschreibungen für die 

Reinigungskraft und den Platzwart, 
sowie weitere News rund um den 
Altenberger Tennisverein, finden 
Sie auch auf Facebook unter „UTC 
Altenberg“. 

Ein großer Dank gilt unseren Spon-
soren, die uns im heurigen Jahr 
wieder großartig unterstützt haben! 
Vielen Dank an euch!!
Die Liste aller Sponsoren ist unter 
folgendem Link zu finden: www.uni-
on-altenberg.at/tennis/sponsoren

Anfang Oktober sind die VCA-
Burschen in die neue Hal-
lensaison gestartet. Für die 

frisch aufgestiegene Herrenmann-
schaft war es ein schwerer Start in 
der zweiten Landesliga. 

Noch bevor die Meisterschaft be-
gonnen hat, ist das Team leider 
vom Verletzungspech verfolgt. 
Gleich fünf Stammspieler sind 
derzeit außer Gefecht. Zum Glück 
haben aber gleich mehrere, starke 
Neuzugänge das Team verstärkt: 
darunter Zuspieler Tim Stadlbauer, 
Diagonalspieler Michael Fischer und 
als Mittelangreifer Stefan Vollmann. 
Jetzt wartet die Mannschaft noch 
auf den ersten Sieg, entweder am 
4. Dezember in St. Georgen an der 
Gusen oder spätesten im neuen 
Jahr beim Heimspiel am 14. Jänner 
in der Turnhalle der Mittelschule 
Altenberg ab 13 Uhr.

Was uns noch besonders freut: 
Dieses Jahr konnten wir wieder 

ein gemeinsames Team Event der 
Damen- und Herrenmannschaft 
organisieren. Da die beiden Mann-
schaften hauptsächlich getrennt 
trainieren, fördert dieses Event den 

Autoren: Sven Hammer-Mozer, Tina Langthaler

Austausch und den Zusammenhalt 
des gesamten Vereins. Geplant ist 
ein gemeinsames Lasertag Spielen 
und ein gemütlicher Ausklang am 
Altenberger Adventmarkt.
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Autor: Rudi Pfleger

Steinwanderweg
Steinreiche Tour bei Langschlag

Sektion Stocksport
Altenberger Stocksportler nicht nur auf Asphalt, sondern auch auf dem Eis 
großartig!

Am 19.11.2022 kam es in der 
Donaupark Eishalle in Linz 
wieder zu einer großartigen 

Vorstellung unserer Stocksportler. 
Im Bewerb Oberliga Senioren Ü50 
konnte sich die Mannschaft mit 
Bernhard u. Reinhard Schwarz, 
Josef Leitner u. Willi Prückl den 1. 
Platz sichern und stieg somit in die 
Landesliga auf.
Bereits im September gab es eben-
falls ein Highlight, da die Mix-Mann-
schaft mit Traudi Wagenleitner, 
Gerti Hartl, Josef Leitner u. Willi 
Prückl durch den Gewinn der Re-
gionsmeisterschaft in die Oberliga 
aufstieg.  
Auch der Gusental-Cup war heuer 
wieder fest in Altenberger Hand. 
Die Herrenmannschaft Altenberg 
1 gewann souverän die Gruppe A 
(Altenberg 2 erreichte den 4. Rang) 

und auch die Mannschaft Altenberg 
3 beendete, in bestechender Manier, 
die Gruppe B am 1. Tabellenplatz. 
Die Damenmannschaft war heuer 
auch wieder sehr gut unterwegs 
und erreichte den hervorragenden 
2. Platz. 
Der Herbstdurchgang der Internen 
Meisterschaft wurde am 3.11.2022 
beendet und hier gibt es an der 
Tabellenspitze derzeit einen Zwei-
kampf zwischen den „Senioren“ und 
„Die Beamten“. Die Meisterschaft 
wird im Frühjahr dann weitergeführt 
und der Meistertitel etwa Ende Juni 
vergeben. 

Näheres gibt es wie immer auf der 
Homepage: www.union-altenberg.
at.  
Der Sektionsvorstand wünscht 
allen Mitgliedern, den zahlreichen 

Sponsoren, sowie der gesamten Be-
völkerung von Altenberg ein frohes 
Fest, ein gutes neues Jahr und vor 
allem aber Gesundheit.

Autor: Gerhard Pfarrhofer

Am 13. November 2022 be-
gleiteten mich 21 Personen 
bei dieser wirklich schönen 

Wanderung in Langschlag. Wir star-
teten beim Bahnhof in Langschlag 
und wanderten nach Südosten zur 
Kasbacher Straße.

Unser erstes Ziel war der Kamel und 
der Opferstein ein Schalenstein in 
dem das Wasser nie austrocknet. 
Unser nächster Punkt war der Wa-
ckelstein. Wir wanderten durch den 
Ort Schmerbach und weiter zum 
Mutter- Kind- Stein ein Doppelscha-
lenstein mit Leiteraufstieg. Unser 
nächstes Ziel war das Augenbründl 
eine wassergefüllte Steinschale am 
Waldrand.

Weiter ging‘s zum Elexenbach und 
zur Teufelsmühle. Nach mehrmali-
gen überqueren des Elexenbaches 
ging es weiter zum Stierberg 829 
m. Auf Steig nach Westen hinab 
zum Fruchbarkeitsstein und zum 

riesigen Familienstein. Von dort 
wieder zurück zur Wegteilung am 
Elexenbach. Nach rechts über den 
Bach  und hinauf zum querenden 
Güterweg dort nach links und zu-

rück nach Langschlag.
Ein großes Danke gilt meiner groß-
artigen Wandergruppe und ich freue 
mich schon auf die nächste Tour.
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Neues von den Feuerwehren
Branddienst-Leistungsabzeichen

Jahresvollversammlung FF Oberbairing

Text: Hofer Markus, Mayr Jürgen
Fotos: FF Altenberg, FF Oberbairing

Besucher-Rekord beim heurigen Feuerwehrball

Im 3. Anlauf hat es nun endlich geklappt. Nach 
zweimaliger Absage aufgrund der Corona-Pandemie 
stellten sich 2 Trupps der FF Oberbairing dem 

Branddienst-Leistungsabzeichen. Die Leistungsprüfung 
„Branddienst“ dient zur Vertiefung der Kenntnisse um 

Eine beachtliche Teilnehmerzahl 
von knapp 100 Kameradinnen 
und Kameraden folgten der 

Einladung von Kommandant Leitner 
Manfred zur Jahresvollversammlung 
beim Wirt z’ Bairing.
Ebenso unter den Gästen eine 
Abordnung der FF Altenberg sowie 
zahlreiche Ehrengäste, an der Spit-
ze Bezirksfeuerwehrkommandant 
Ing. Johannes Enzenhofer sowie Vi-
ze-Bürgermeisterin Anna Schinagl.
Neben einem detaillierten Tätig-
keitsbericht des vergangenen Jah-
res sowie einem Finanzrückblick 
konnte Kommandant Leitner wieder 
einige Ehrungen und Beförderungen 

vornehmen. Zu den zahlreichen 
Verdienstmedaillen für 25-jährige, 
40-jährige und 70-jährige Mitglied-
schaft wurde unser Kommandant 
mit der „Verdienstmedaille des 
Bezirkes“ für seine langjährige Tä-
tigkeit im Feuerwehrwesen ausge-
zeichnet. Zusätzlich wurden Pührin-
ger Harald, Hirtenlehner Stefan und 
Wiesinger Stefan ebenfalls für ihre 
langjährigen Funktionen im Kom-
mando der FF Oberbairing geehrt. 
Ganz erfreulich war die große An-
zahl an Angelobungen in die Jugend 
sowie in den Aktivstand, die von 
einem intakten Vereinsleben in 
Oberbairing zeugen.

Den vielen Gästen, darunter 
auch zahlreiche Nachbars-
feuerwehren aus Altenberg, 

Kirschschlag, Kronabitedt, St. 
Magdalena usw. wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm beim 
diesjährigen Feuerwehrball gebo-
ten. Nach dem Eröffnungswalzer 
unterhielten die Die Band „Lisa 
& The Mellows“ das Tanzvolk. Als 
absolutes Highlight studierte das 
Kommando eine tolle Show ein, 
die für zahlreiche Lacher und tolle 
Stimmung sorgte.

ein geordnetes, sicheres und zielführendes Zusam-
menarbeiten beim Löscheinsatz zu gewährleisten. 
Nach zahlreichen Übungseinheiten wurde die Prüfung 
in Gallneukirchen absolviert und anschließend das 
erhaltene Abzeichen gebührend gefeiert.
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Eine ganz besondere Übung 
absolvierten unsere Atem-
schutzträger am Samstag 

05.11. in Reichenau. Insgesamt 
16 Altenberger Atemschutzträger 
besuchten die Atemschutzstrecke 
in Reichenau, um ihr Können und 
ihre Fitness unter Beweis zu stellen. 
Bei absoluter Dunkelheit müssen 
verschiedene Aufgaben in einer Art 
Labyrinth aus einem Gitterkäfig 
absolviert werden.
Eng und dunkel – für viele im nor-
malen Leben schon eine grauen-
hafte Vorstellung – darf für einen 
Atemschutzträger kein Problem 
darstellen, denn im schlimmsten 
Fall, wartet trotzdem irgendwo eine 
Person auf ihre Rettung.

Übung Atemschutzstrecke Reichenau

 

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Marktgemeinde Altenberg b. L. und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ 
laden Sie herzlich ein zur 

 

BLUTSPENDEAKTION 
ALTENBERG 

Montag, 12. Dezember 2022 
Dienstag, 13. Dezember 2022  

15:30 - 20:30 Uhr 
Pfarrsaal 

 
Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, Covid-19 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

In den letzten 14 Tagen: 
 Corona mit leichtem Verlauf 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 
 Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf) 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Antworten auf Fragen rund um Covid-19 finden sie auf www.blut.at   

Altautos für die FF Altenberg
Die FF Altenberg ist laufend auf der Su-
che nach Altautos für Übungszwecke. 
Falls Sie so ein Fahrzeug besitzen, set-
zen Sie sich bitte unter 0676 43 44 282 
mit uns in Verbindung!
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Auch heuer finden wieder die 
traditionellen Treibjagden in 
Altenberg statt. Bereits seit 

Jahren werden die JägerInnen dabei 
von unterschiedlichen Vereinen un-
terstützt. So stellen jedes Jahr die 
Landjugend, die Sportunion, die FF 
Altenberg und die FF Oberbairing 
die Treiber – DANKE für euren an-
strengenden Einsatz. 

Aber warum wird überhaupt eine 
Treibjagd gemacht? Generell wer-
den bei einer gewissenhaft ausge-
führten Jagd sowohl der Überschuss 
als auch alte und kranke Tiere aus 
der Natur entnommen. Dadurch 
wird der Fortbestand eines gesun-
den Wildbestandes sichergestellt 
und die Natur liefert uns weiter-
hin das genussvolle Lebensmittel 
Wildbret. Wild verursacht aber 

auch Schäden - vor allem in des-
sen „Wohn- und Schlafzimmer“. So 
suchen sich die Tiere ihre Nahrung 
in der Nähe ihres Aufenthaltsortes 
und verbeißen dadurch frisch aufge-
gangen junge Bäume oder von den 
Landwirten aufwendig gepflanzte 
Bäume. Auch das Verlassen der 
Wege der Freizeitnutzer beim Spa-
ziergang durch den Wald verstärkt 
dieses Verhalten. So stellt ein er-
höhter Wildbestand (auch Hasen 
verbeißen junge Baumtriebe) einen 
wirtschaftlichen Schaden dar. 
Bei der Treibjagd werden die Tiere 
durch Klopfen und Rufen der Treiber 
hervorgelockt und laufen so den 
Jägern vor die Flinte. Diese Flucht 
aus ihrem Einstand ist für die Tiere 
grundsätzlich nichts Ungewöhnli-
ches. So sichert ja grundsätzlich 
die Flucht das Überleben eines 
Wildtieres. Durch einen sicheren 
Schuss wird das Tier erlegt und 
durch einen ausgebildeten Jagd-
hund geborgen. Ist die Treibjagd am 
späten Nachmittag vorbei, werden 
alle erlegten Tiere auf Reisig-Ästen 
zur „Streckenlegung“ aufgereiht. 
Mit den Klängen der Jagdhornbläser 
wird der Natur für die Entnahme 
dieser Wildtiere gedankt.

Nach diesem zeremoniellen Akt wird 
zum „Schüsseltrieb“ geladen. Hier 
wird dann gemeinsam gegessen 
und getrunken - in diesem Rah-
men bedankt sich dann auch jeder 
Schütze mit einer Spende bei den 
Treibern. So findet die Treibjagd 
einen gemütlichen und geselligen 
Ausklang.

Wenn Sie somit das nächste Mal 
Treiber oder JägerInnen mit den 
orangenen Bändern am Hut sehen, 
laufen Sie keinesfalls quer durch, 
sondern wählen Sie mal einen 
anderen markierten Weg für Ihren 
Spaziergang – schließlich ist es auch 
für Sie gefährlich.

Das erlegte Wild wird von den 
JägerInnen küchenfertig verpackt 
und kann gerne erworben werden. 
Bitte dazu bei der Jägerschaft mel-
den – heuer gibt es noch folgende 
Abholtermine: 12.12., 19.12.2022.

Kontakt: 
Jagdleiter Humer Erich (0676 
7381995)
Pilz Andreas (0664 9628852)
Hammer Karl (0664 3433230)

Hubertusmesse
Am 3. November feiern die JägerInnen ihren Schutzpatron, den Hl. Hubertus. 

Ihm zu Ehren und als Zeichen 
der Ehrfurcht vor der Schöp-
fung gestaltete die Jägerschaft 

am Sonntag, den 6. November die 
diesjährige Hubertusmesse. Die 
Jagdhornbläser Altenberg (Leitung: 
Franz Schinagl) und der Chor Viva 
Musica (Leitung: Ludwig Stürmer) 
umrahmten den Gottesdienst mit 
der OÖ Jägermesse für Chor und 
Jagdhornbläser von Franz Kasten-
huber. 

Ein großer Dank gilt auch unserem 
Pfarrer Herrn Hubert Puchberger 
und unserem Pfarrassistenten Herrn 
Franz Pamminger, die mit uns diese 

Messe gestaltet haben. Es freute 
uns, dass auch der Jagdausschuss 
und JagdkollegInnen aus anderen 

Treibjagd
Dem einen oder anderen sind an den letzten Samstagen sicherlich Personen mit 
Warnwesten und JägerInnen mit einem orangenem Band am Hut auf den Feldern 
und in den Wäldern in Altenberg aufgefallen. 

Gemeinden mit uns gefeiert haben. 
Der Fotoclub hielt den Gottesdienst 
mit einigen Fotos fest.

Autorin: Vanessa Hammer, Jägerschaft Altenberg
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des Adventkranzes. Das sanfte, 
aber immer heller werdende Licht 
des Kranzes sollen den Christen 
den Weg zeigen, soll ihnen die 

Angst nehmen, ihre Gemeinschaft 
fördern, zum Nachdenken und zur 
Besinnung anregen.
Wir Altenberger Bäuerinnen wün-
schen allen einen besinnlichen 
Advent und ein schönes Weih-
nachtsfest!

Bei den Bäuerinnen entstanden 
unter den fleißigen Händen 
viele Adventkränze, die bei 

der Familie Höglinger gebunden 
und geschmückt wurden und beim 
Winkler Markt verkauft werden.

Bei der gemeinsamen Arbeit ist den 
Bäuerinnen Zusammenarbeit, gute 
Gespräche und das Stärken von 
Traditionen wichtig. Die Gesellig-
keit darf dabei auch nicht zu kurz 
kommen.

Mit dem Reinerlös wird die Pfarre 
Familien in Altenberg, die schwere 
Schicksalsschläge getroffen haben, 
unterstützt.

Wir wollen diesen Brauchtum und 
die Tradition weiter leben, doch die 
Suche nach Tannenreisig wird von 
Jahr zu Jahr schwieriger. Deshalb 
bitten wir die Altenberger Bevöl-
kerung für die kommenden Jahre 
Kontakt mit unserer Ortsbäuerin 
aufzunehmen, sollte Tannenreisig 
in großer Menge zur Spende ver-
fügbar sein.

Woher kommt der Brauch des 
Adventkranzes?
Der Adventkranz kann auf eine lan-
ge Tradition zurückblicken. Erfun-
den wurde er von Johann Hinnrich 

Wichern im Jahr 1839, der nicht nur 
Theologe, sondern auch Pfarrer und 
Erzieher war. Er betreute in Armut 
lebende Kinder, die täglich fragten, 
wann Weihnachten sei. Aus einem 
alten Wagenrad baute er daraufhin 
einen Adventkranz, der rote Kerzen 
für jeden Tag und vier große weiße
Kerzen für jeden Adventsonntag 
trug. Diese Aktion fand in Kirchen 
und später auch in Familien großen 
Anklang. Allerdings veränderte sich 
die Art des Kranzes zu einem kleine-
ren, handlichen mit nur vier Kerzen.

Welche Bedeutung hat der Ad-
ventkranz?
Der Adventkranz ist eine Art Kalen-
der, der die Adventsonntage ankün-
digt und auf Weihnachten vorbe-
reitet. Er besitzt viel Symbolik, die 
dem Christentum zuzuordnen ist 
wie etwa das Licht der Kerzen, die 
die Geburt Jesu Christi darstellen. 
Aber auch das Tannengrün stehen 
für die Hoffnung und das ewige Le-
ben, genau wie die kreisrunde Form 

Adventkranzbinden der 
Altenberger Bäuerinnen
In vielen Haushalten darf der Adventkranz nicht fehlen. Jeden Sonntag bis 
Weihnachten zünden viele Menschen ein Licht an. Mit jeder brennenden Kerze 
wächst die Vorfreude.

Autorin: Anna Schöffl
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Neues vom Zwergerlberg
Am 11. November war es endlich so weit, wir feierten mit unseren 
Kindern das Zwergerlberg-Martinsfest. 

Schon Wochen vorher, haben 
die Zwerge begonnen ihre La-
ternen zu basteln und konnten 

es daher kaum erwarten sie ihren 
Eltern und auch Großeltern zu zei-
gen. Nach dem Laternenumzug gab 
es dann Martinskipferl und Punsch 
für Groß und Klein im Familientreff.

„Tritra-Trallala, Tritra-Trallala“ hieß 
es dann am 19. November um 
15:00 und um 16:00 im Pfarrheim. 
Mit Witz und Charm begeisterte der 
Kasperl bei den beiden Vorstellun-
gen nicht nur unsere kleinen Gäste. 
Insgesamt zählten wir 141 Besu-
cher, welche wieder mit leckeren 
selbstgebackenen Mehlspeisen aus 

unseren Spielgruppen 
verwöhnt wurden.

Ausblick auf das Jahr 
2023: Das Frühstücks-
treff und das Babytreff 
gibt es wie gewohnt 
auch weiterhin einmal 
pro Monat. Am 12. 
Jänner findet der Vor-
trag „Was koche ich 
denn heute wieder“ 
im Pfarrheim statt. 
Das Papa-Kind-Früh-
stück erwartet euch 
im März. Außerdem 
haben wir eine Kräu-

terwanderung mit anschließender 
Verkostung und einen Workshop 
zum Thema „Duftende Hausapothe-
ke für Kinder selbst herstellen“ für 
euch im Programm.
Alle Details zu den Veranstaltungen, 
Informationen und Anmeldungen 
gibt’s auf unserer Homepage (www.
zwergerlberg.com).
Das Team vom Zwergerlberg 
wünscht euch allen ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr!

Mitglieder, Freunde, Nachbarn 
und Bekannte waren zu 
einer gemütlichen Herbst-

wanderung eingeladen. Start und 
Ziel war diesmal beim Bergerwirt 
in Ottenschlag.
Ein Abstecher zu Peter Kumar 
brachte uns interessante Einblicke 
in ein bereits jahrelang  gut funktio-
nierendes Nachbarschafts-Netzwerk 
einiger Familien in Ottenschlag. 
Beim anschließenden Erntetausch 
wechselten die mitgebrachten 
Produkte und viele Zeitscheine die 
Besitzer. Es war ein fröhliches Neh-
men und Geben und wieder einmal 
wurden die vielfältigen Talente un-
serer Mitglieder sichtbar.

WIR GEMEINSAM Gusental - 
Herbstwanderung mit Erntetausch
Wandern, Tauschen & Schenken - unter diesem Motto stand 
unser „Erntedank-Treffen“ im Oktober. 

Auch heuer wieder ein herzliches 
DANKE für die Unterstützung sei-
tens der Pfarre Altenberg und der 
Martin Boos Schule in Gallneukir-
chen, die uns die Räumlichkeiten 
für unsere Treffen zur Verfügung 
stellen.
Wir wünschen allen eine ruhige be-
sinnliche Adventszeit, ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein erfülltes 
Neues Jahr.

Termine der nächsten Regional-
treffen 2023

Mi. 18.1., 19.30 Uhr,  
Pfarrheim Altenberg 
Do. 2.3., 19.30 Uhr,  
Martin Boos Schule Gallneukirchen 

Zu den Treffen sind Mitglieder und 
natürlich auch all jene herzlich ein-
geladen, die sich unverbindlich über 
diese Form der Nachbarschaftshilfe 
auf Zeittausch-Basis informieren 
oder einfach einmal „schnuppern“ 
möchten.

Angelina Klepatsch, 
Tel. 0664/147 14 10
gusental@wirgemeinsam.net, 
www.wirgemeinsam.net

Autorin: Angelina Klepatsch
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Landeshauptmann a.d.Dr. Josef 
Pühringer begrüßte die etwa  
1200 Besucher.  Im großen Saal 

des Brucknerhauses  eröffnete eine 
Seniorengruppe „Tanz ab der Le-
bensmitte“ , anschließend spielten 
„die Mustangs“ zum allgemeinen 
Tanz auf.

Der Mittlere Saal gehört traditionell 
dem Volkstanz, dort durfte heuer 
die  „Tanzgruppe Granit“ mit dem 
„Altenberger Landler“ den Ball er-
öffnen. Nach der Pause stellten wir 

Volkstanzgruppe Granit  
beim Landesseniorenball
Nach 2-jähriger Coronapause durfte heuer endlich 
wieder der Landesseniorenball  am Freitag, 11. November stattfinden.

unseren Verein den anwesenden 
Gästen vor  und  wir zeigten noch 
zwei Tänze. Anschließend wurden 
noch einfache Volkstänze  vorge-
zeigt und unsere 12 Tanzpaare stan-

den als „Tanzlehrer“  für Schnupper-
Volkstänzer zur Verfügung. Die „Au-
häusler“  spielten mit viel Schwung 
und Elan im Volkstanzsaal.

Autorin: Mathilde Hirtenlehner

Unser erster Halt bei unserem 
zweitägigen Ausflug war das 
Mountain Gokart fahren in 

Schladming wo wir die Pisten hin-
unter flitzen und mehr Spaß nicht 
möglich war. Weiter ging’s für uns 
nach Altenmarkt um uns zu stärken 
und danach weiter in die Brauerei 
Schleppe. Dort bekamen wir eine 
spannende Führung und durften 
verschiedene Biersorten verkosten. 
Unser vorletzter Punkt an diesem 
Tag war der Stop in der Unterkunft. 

Hier aßen wir zu Abend und stylten 
uns für den Landjugend-Ball des 
Bezirks Wolfsberg. Nach einem 
schönem Abend auf dem Ball ging 
es zurück in die Unterkunft. Am 
nächsten Morgen traten wir unsere 
Heimreise nach Altenberg an.

Landjugend-Ausflug 2022
Von 15.-16. Oktober ging es für uns nach Schladming 
und in das schöne Kärnten. Autorin:  Nina Freyenschlag
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Paulette geht und Elvis kommt!

Wir bedanken uns bei allen 
Besuchern für die vielen 
ausverkauften Aufführun-

gen sowie bei allen Beteiligten für 
diese großartige Produktion. Darü-
ber hinaus fand am Samstag, den 
12. November die Jahreshauptver-
sammlung der Theatergruppe statt. 
Nach einem kurzen Rückblick stellte 
sich der Vorstand zur Wahl und wur-
de von den Mitgliedern einstimmig 
bestätigt. Das Team rund um Obfrau 
Johanna Seyr startet hoch motiviert 
in eine neue Funktionsperiode.

Während die letzten Requisiten 
von Paulette noch verstaut werden 
sind die Vorbereitungen für unsere 
nächste Produktion Anfang 2023 
schon voll im Gange. Peter Pfarrho-
fer und sein Team bringen Anfang 
Jänner das Jugendstück „Mein in-
nerer Elvis“ auf die Bühne. 

Zum Stückinhalt:
Antje ist 15 und hört am liebsten 
Elvis. Sie ist außerdem überzeugt 
davon, dass Elvis noch lebt und ihr 
größter Wunsch wäre es, im Urlaub 

nach Memphis zu fahren. Doch ihre 
Familie fährt stattdessen nach Pitts-
burgh, um dort Nelly abzuholen, die 
ehemalige Austauschschülerin, mit 
der Antje in tiefer, gegenseitiger Ab-
neigung verbunden ist. Nelly nutzt 
ihrerseits die erstbeste Gelegenheit, 
um sich aus dem Staub zu machen 
und während Antje's Familie sie 
noch hektisch sucht, fasst auch 
Antje einen Entschluss: Sie wird 
beim Elvis-Contest am 16. August 
antreten! Wird sie Nelly einholen 
und es bis nach Graceland schaffen?

Aufführungstermine: 
Premiere am 3. Jänner um 20 Uhr; 
weitere Aufführungstermine: 04.01 
um 20 Uhr und von 5. bis 7. Jänner 
jeweils um 18 und 20 Uhr. Informa-
tionen und Kartenreservierung bald 
unter www.theater.altenberg.at

Am Donnerstag den 24. November gab unser Paulette 
Ensemble ihre Abschiedsvorstellung. 

 von Jana Scheerer, für die Bühne bearbeitet von Nicola Bongard. 
Altersempfehlung:  Ab 12 Jahren.

IM THEATERHAUS ALTENBERG 

20 20 18/20 18/20 18/20

Autor: Lukas Koller
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Wir laden wieder ein zum 
Adventknistern 
Mit „Theatergruppe“ und den „good 
weibrations“
18.12.2022
16.00 Uhr, Jausenstation Gassner 
Eintritt: freiwillige Spenden
Anmeldung bei Gerhard Koller
0699 1515 5109

Claudia Em stellt bei 
einem Kulturfrühstück ihr 
„Kochbuch“ vor.
28.01.2023
9:00 Uhr im Podium
Claudia Em, bekannt als Radiomo-
deratorin, Kabarettistin und unter 
dem Geburtsnamen Claudia Woitsch 
hat sich mit Kunstschaffenden zu-
sammengetan und ein besonderes 
Buch gestaltet. Es ist für Menschen, 
die kochen.
Als Inspirationsquelle für alle, die 
beim Kochen bereits versiert sind. 
Gestaltet mit Künstlerinnen und 
Künstlern der Caritas KUNST St. 
Pius/Peuerbach und aus dem Ate-
lier Neuhauserstadl in Hartheim, 
die uns einen ganz neuen Blick auf 
unsere Lebensmittel schenken. 

Neues vom Akzent
Claudia Em stellt beim Kulturfrüh-
stück das Buch vor und liest kleine 
Ausschnitte aus dem Buch. Be-
gleitet wird die Lesung mit kleinen 
musikalischen Leckerbissen.
Ebenso werden beim Frühstück klei-
ne Kostproben aus dem Kochbuch 
gereicht.
Eintritt: 18,00 inkl. Frühstück
Anmeldung bei Gerhard Koller
0699 1515 5109

Autor: Anton Aichberger

Jugendkapelle bei Konzertwertung
Am 22. Oktober 2022 nahm unsere Jugendkappelle zum ersten 
Mal gemeinsam mit der Jugendkapelle Reichenau bei der 
Konzertwertung in  Hellmonsödt teil. Autorinnen: Hanna Hinterreiter, 

Stefanie Kiblböck, Anja Hammer

Nach langer Probenarbeit mit 
unseren Jugendreferentinnen 
Julia Luckeneder, Christina 

Hainzl, Magdalena Lackinger und 
Viola Mayr konnten wir zwei Stücke 
zum Besten geben. Dankenswer-
terweise wurden manche Register 
auch von Musikern unserer „gro-
ßen“ Musikkapelle unterstützt. Mit 
89,2 Punkten erhielten wir eine 
Silbermedaille. Nachdem die ge-
samte Jugendkapelle noch beim Ju-
rygespräch dabei war und von den 
Jurymitgliedern mit Tipps und Tricks 
für das weitere Musizieren versorgt 
wurde, feierten wir den Erfolg bei 

einem gemeinsamen Mittagessen 
beim Kirchenwirt in Hellmonsödt. 

Herbstkonzert 2022
Nach zwei Jahren Pause konnte 
heuer endlich wieder ein Herbst-
konzert veranstaltet werden. Am 
26. und 27.11. verwandelte der 
Musikverein den Turnsaal der MS 
Altenberg in einen Konzertsaal.
Wir konnten uns über zahlreiche 
Besucher freuen und durften sie 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm, zusammengestellt von 
unserem neuen Kapellmeister Willi 
Luckeneder, durch den Abend bzw. 

Nachmittag führen.
Ein Highlight des Herbstkonzerts 
war das Tenorhornsolo von Michael 
Schwabegger mit dem Stück „Michi 
spielt auf“. Nochmal möchten wir 
allen MusikerInnen gratulieren, 
welchen ein Leistungsabzeichen 
oder ein Verdienstabzeichen für die 
jahrelange Aktivität im Musikverein 
verliehen wurde. Wir freuen uns 
über so zahlreiches Engagement in 
unserem Verein.
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Kürbis-Käsecreme-Suppe 

Zutaten: 4 Personen 
 
750 g Kürbis (z.B. Hokkaido) 
50 g Weizengrieß oder Maisgrieß (Polenta) 
1 Zwiebel 
1 EL Pflanzenöl (z.B. Rapsöl) 
¾ l Gemüsefond 
Salz, Pfeffer, Muskat 
125 g Tilsiter 35% oder Käsereste 
 

Zubereitung: 
 
Kürbis in Würfel schneiden.  

Zwiebel fein würfeln und in Öl andünsten. Kürbis 
hinzugeben und ca. 5 Min. dünsten. Mit Gemüsefond 
aufgießen, mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen und 
etwa 20 Minuten weichkochen. Mit dem Grieß die 
Suppe auf die gewünschte Konsistenz eindicken. 

Kürbis pürieren, den Käse sehr fein reiben und 3/4 in 
der heißen Suppe schmelzen lassen. 

Suppe auf Teller/Schüsseln verteilen und mit Grieß 
und restlichem Käse bestreut servieren. 

Weitere Rezepte sowie Infos und 
Tipps finden Sie auf  
www.gesundes-oberoesterreich.at 

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht 
nur behinderten Menschen, 
zu ihrem Recht zu kommen, 
sondern auch ihre Ansprüche 
nutzen zu können.
Ziel des Projektes ist die be-
rufliche Integration und soziale 
Absicherung von Menschen mit 
Behinderung.
Die Zielgruppe sind Menschen 
mit Behinderung im berufsfähi-
gen Alter (15 – 65 Jahre) und 
deren Angehörige.
Wenn Sie gesundheitliche Ein-
schränkungen und deswegen 
Probleme haben, Ihre Arbeit zu 
behalten oder eine zu finden, 
wenden Sie sich an uns. Es 
kann vieles in Kürze telefonisch, 
per Mail, aber auch vor Ort in 
jeder Bezirkshauptstadt geklärt 
werden.
Melden Sie sich bei den Themen 
wie Behindertenpass, Kün-
digungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, 
Umschulungen, Zuschüsse und 
Förderungen, und vielem mehr.
Beratungstermine, die im KOBV 
– Büro in der Linzer Bürger-
straße stattfinden, können 
unter der Telefonnummer 0732 
656361 vereinbart werden. Te-
lefonische Beratungen unter der 
gleichen Nummer, Fragen per 
Mail unter office@ooekobv.at.
Die Beratungen sind kostenlos.

Machen Sie 
den 1. Schritt 
Projekt „Behinderten
beratung von A – Z“ für 
den Bezirk UU

Heimatbuch als 
Weihnachtsgeschenk

Für alle die noch nicht wissen 
was sie zu Weihnachten schen-
ken sollen und eine Verbindung 

zu Altenberg bei Linz haben, können 
wir das Altenberger Heimatbuch als 
Geschenk empfehlen.

Das Heimatbuch – Altenberg im 
Wandel der Zeit – ist bei den Kol-
leginnen der Postpartnerstelle um 
30,00 Euro erhältlich, wir freuen 
uns auf Ihr Interesse.

Gesellschaftsthema
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Charity Punschhütte bei der 
Johannes Apotheke

Der Zubau an der Johannes Apotheke ist abgeschlossen.

Wir wollen die Gelegenheit nutzen mit einer Charity Punschhütte den neuen Gebäudeteil einzuweihen.
Der Reinerlös geht zugunsten des gemeinnützigen Vereins MOKI Oberösterreich. 

Mobile Kinderkrankenpflege
Die Ziele des Vereins sind:
•Pflege und Betreuung in der gewohnten Umgebung
•Individuelle Bedürfnisse erkennen und Einleiten der entsprechenden Maßnahmen
•Vermeidung und Kürzung von Krankenhausaufenthalten und Fremdunterbringungen
•Übernahme von medizinischen Tätigkeiten entsprechend des GuKG und nach ärztlicher Anordnung: z.B. Sonden legen, 
katheterisieren, Medikamente verabreichen, Tracheostomaversorgung, Sauerstoffgabe
•Unterstützung und Entlastung der Eltern in der Pflege ihres schwerkranken Kindes, um ihnen Freiräume zum Krafttanken 
zu ermöglichen und Zeitressourcen für Geschwisterkinder zu finden
•Vermeidung und Reduzierung von Burn-Out und körperlichen Belastungen der pflegenden Angehörigen/Bezugspersonen

Die Punschhütte öffnet am 16.12.22 um 16.00
am Parkplatz der Johannes Apotheke

PUNSCH ~ KINDERPUNSCH ~ RACLETTEBROTE ~ KEKSE ~ KARTOFFELSPIRALEN ~ GEBRANNTE MANDELN 

Gesellschaftsthema
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Termine der 
Eltern-
Mutterberatung
4. Montag im Monat 
28. November | 19. Dezember
23. Jänner | 27. Februar
27. März | 24. April
22. Mai | 26. Juni

Sitzungen des Gemeinderates 
Onlineübertragungen
Montag, 12.12.2022	  jeweils um 19:30 Uhr
Dienstag, 28.03.2023
Dienstag, 16.05.2023
Dienstag, 27.06.2023
Unter folgendem Link können Sie an der Gemeinderatssitzung teilnehmen 
https://altenberg.webex.com/meet/gemeinderat

Die ÖGK in Gallneukirchen
Die Österreichische Gesundheitskasse bietet in Gallneukirchen auch 
im nächsten Jahr wieder ein „mobiles Kundenservice“ an.
Haben Sie Fragen rund um Versicherungsschutz, Mutterschaftsleis-
tungen oder Krankengeld?
Die mobilen Kundenbetreuerinnen und Kundenbetreuer beraten Sie 
gerne jeden 1. und 3. Dienstag im Monat (außer August) jeweils 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. Sollte einer dieser Tage ein Feiertag sein, 
dann entfällt der Beratungstag und wird nicht verschoben.
Wo? – Im ersten Stock der öffentlichen Bücherei, Reichenauer 
Straße 1a

H e i l m a s s a g e n  u n d  g e w e r b l i c h e  M a s s a g e n  
S o n n e n s t r a ß e  1 0 ,  A - 4 2 0 3  A l t e n b e r g  

M o b i l :  + 4 3  6 8 0  2 0 3 8  5 1 5  
e - m a i l :  o f f i c e @ p e t r a f a b i a n - m a s s a g e . a t  

w e b a d r e s s e :  p e t r a f a b i a n - m a s s a g e . a t

Liebe Altenberger/Innen,  
 
Mein Name ist Petra FABIAN. Ich arbeite seit 2015 als Medizinische Masseurin und  
nun auch als selbstständige Heilmasseurin in meiner eigenen Praxis in der  
Sonnenstraße / Lehrreith. 
 

Zu meinen Techniken gehören sowohl die  
Klassische Massage, Triggerpunkt Therapie, 
Lymphdrainage, Bindegewebsmassage, 
Segmentmassage, Fußreflexzonenmassage, Akupunkt-Meridian-Massage,  
als auch einige zusätzliche Therapieformen wie die 
Cranio Sacrale Körperarbeit, Ganzheitliche Frauenheilmassage,  
Manipulativmassage nach Dr. Terrier - eine gelenksmobilisierende Massagetechnik. 

Ich unterstütze Sie gerne bei Problemen mit dem Bewegungsapparat, bei allgemeinen körperlichen 
Beschwerden wie Verspannungen, Kopfschmerzen, Migräne, Stoffwechselerkrankungen, 
Verdauungsproblemen, hormoneller Dysbalance, vegetativer Dysbalance, Erkrankungen der 
inneren Organe, neurologischen Erkrankungen, Ödeme/Lymphödeme z.B. bei venöser Insuffizienz 
bzw. nach onkologischen Erkrankungen, Verletzungen, Operationen … 

Ich freue mich auf Sie.   
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Ärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst 
Bitte am Wochenende beim hausärztlichen Notdienst unter der Telefon-
nummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich gerade im Dienst 
befindet. 

Sonstiges

Telefonnummern 
der Ärzte
Dr. Gabriel: 07235/63962
Dr. Kiblböck: 07230/7451
Dr. Plessl: 07235/64332
DDr. Pachinger und Dr. Reich: 07230/8008
Dr. Pum & Dr. Streibl: 07235/21922
Dr. Schuster-Zankl: 07235/63039

Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Adventmarkt Kulturverein Akzent 03.12.2022 14:00 Marktplatz Altenberg

Adventmarkt Kulturverein Akzent 04.12.2022 09:00 Marktplatz Altenberg

Adventklänge in der Pfarrkirche Katholisches Bildungswerk 04.12.2022 4:30-17:30 Kirche

Rorate anschließend Frühstück Katholische 
Frauenbewegung 07.12.2022

Stammtisch der Traktorfans Traktorfans Oberbairing 07.12.2022 19:00 Wirt z´Bairing

Winterwanderung Alpenverein 08.12.2022

Adventfeier kfb und KMB 09.12.2022 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Rorate anschließend Frühstück Katholische 
Frauenbewegung 14.12.2022 Pfarrsaal Altenberg

Spielgruppe für alle Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 14.12.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

Babytreff: Essen und Trinken im 1. Lebensjahr Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 15.12.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

Winterfeuer Naturfreunde Altenberg 16.12.2022 Willersdorf

Punschstand FF-Oberbairing 17.12.2022 15:00 Feuerwehrhaus FF 
Oberbairing

Adventknistern Kulturverein Akzent 18.12.2022 16:00 Jausenstation Gassner

Rorate anschließend Frühstück Katholische 
Frauenbewegung 21.12.2022 Pfarrsaal Altenberg

Punschstand FF Altenberg FF Altenberg 23.12.2022 17:00 Feuerwehrhaus FF 
Altenberg

Kindermette Pfarre Altenberg 24.12.2022 16:00 Marktplatz Altenberg

Morgenlob Katholische 
Frauenbewegung 24.12.2022 06:00 Pfarrsaal Altenberg

Neuen Ordinationszeiten 
Praxis Dr. Christoph Kiblböck ab 1.1.2023

Mo, Di, Do, Fr 8:00-12:00 (bisher 7:30-11:30)
Mo, Mi 16:30-18:30 (Abendordinationszeiten unverändert)

Ärzte 
Urlaube
Weihnachten

Dr. Kiblböck: 27.12. - 30.12.22
Dr. Reich & DDr. Pachinger: 
2.1. - 5.1.23
An Feiertagen: 
Hausärztlicher Notdienst 
(HÄND): Notrufnummer 141
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Termine sind auch auf der Homepage 
www.altenberg.at ersichtlich
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Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Wach ins neue Jahr in der Pfarrkirche Pfarre Altenberg 01.01.2023 17:00

Premiere "Der innere Elvis" - 
Jugendtheaterstück Theatergruppe 03.01.2023 20:00 Theaterhaus Altenberg

"Der innere Elvis" - Jugendtheaterstück Theatergruppe 04.01.2023 20:00 Theaterhaus Altenberg

"Der innere Elvis" - Jugendtheaterstück Theatergruppe 05.01.2023 18:00 
und 20:00 Theaterhaus Altenberg

Sportlerball Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Fußball 05.01.2023 Gasthaus Prangl

"Der innere Elvis" - Jugendtheaterstück Theatergruppe 06.01.2023 18:00 
und 20:00 Theaterhaus Altenberg

"Der innere Elvis" - Jugendtheaterstück Theatergruppe 07.01.2023 18:00 
und 20:00 Theaterhaus Altenberg

Messgestaltung Musikverein 08.01.2023 07:30 Kirche Altenberg

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Prangl Musikverein 08.01.2023 09:00 Gasthaus Prangl

Start Seniorentanz Seniorenbund bis 
22.05.2023 Seniorenbund 09.01.2023 6:00-18:00 Gasthaus Prangl

Tanzen ab der Lebensmitte Gesunde Gemeinde 09.01.2023 9:00-21:00 Gasthaus Prangl

Klettern für Alle jeden Montag Alpenverein 09.01.2023 8:00-20:00 Kletterhalle

Klettern für Jugendliche 15+ und Erwachsene Alpenverein 10.01.2023 8:30-20:00 Kletterhalle

kfb-Teamsitzung Katholische 
Frauenbewegung 11.01.2023 19:00

Gesundheitsturnen jeden Donnerstag bis Ende 
März Alpenverein 12.01.2023 19:30 VS Turnsaal

Vortrag: "Was koche ich den heute wieder?" Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 12.01.2023 9:30-21:00 Pfarrsaal Altenberg

Klettern für Kinder jeden Freitag Alpenverein 13.01.2023 6:00-17:30 Kletterhalle

Sportklettern für Jugendliche wöchentlich Alpenverein 13.01.2023 7:30-19:00 Kletterhalle

Schitag der Sektion Fußball Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Fußball 14.01.2023

Babymassage Start 4er Block Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 16.01.2023 0:00-10:45 Familientreff

Treffen der Wir Gemeinsam-Nachbarschaftshilfe WIR GEMEINSAM - 
Nachbarschaftshilfe 18.01.2023 19:30 Pfarrsaal Altenberg

Frühstückstreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 18.01.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

Blickwinkl Treffen im Pfarrheim Pfarre Altenberg 18.01.2023 19:00

Versammlung mit Neuwahlen Frauen in der OÖVP 
Altenberg 19.01.2023 19:00 Wirt z´Bairing

Eisstockschießen Alpenverein 21.01.2023 13:00

Das Lachen in den Weltregionen Katholisches Bildungswerk 26.01.2023 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Babytreff Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 26.01.2023 9:00-11:00 Familientreff | 

Bewegungsraum

Seniorenball Seniorenbund 27.01.2023 14:00 Wirt z´Bairing

Jahresvollversammlung FF Altenberg FF Altenberg 27.01.2023 Gasthaus Prangl

Kindersegnung der im Jahr 2022 getauften 
Kinder in der Kirche Pfarre Altenberg 28.01.2023 09:00

Landjugendball Landjugend 28.01.2023 Gasthaus Prangl

Alle angeführten Veranstaltungen wurden so in den Veranstaltungska-
lender eingemeldet. 

Corona-bedingte Ab-
sagen möglich bzw. 
auch schon erfolgt


